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Liebe Ottensheimerinnen, liebe Ottensheimer!

Mit dem Einzug der wärmeren Temperaturen erleben wir nicht 
nur eine Veränderung in der Natur, sondern auch eine Vielzahl 
von positiven Entwicklungen in unserer Gemeinde:

Wir gratulieren zur Neueröffnung von Nah & Frisch und bedan-
ken uns bei Roland und Michael Wöran sehr herzlich. Durch die 
neue Gestaltung des Nahversorgers kann auch außerhalb der 
Bedienungszeiten eingekauft werden und das Angebot an regi-
onalen Produkten wird laufend erweitert.

Ein weiterer bedeutender Fortschritt ist der Beginn des Glasfa-
serausbaus in den Gebieten Förgenfeld, Maierfeld und Lang-
wies. Der gesamte Ausbau in Ottensheim ist ein wichtiger 
Schritt, um unsere Gemeinde mit schnellem und zuverlässigem 
Internet fit für die digitale Zukunft zu machen. Es wird nicht 
nur die Lebensqualität vor Ort verbessert, sondern es werden 
auch neue Möglichkeiten für Unternehmen und Bewohner 
geschaffen.

Durch die Verbreiterung des bestehenden Radweges zwischen 
Walding und Ottensheim wurde die Sicherheit für die vielen 
NutzerInnen zu Fuß und mit dem Rad massiv erhöht. Wir wer-
den auch weiterhin an einer Verbesserung des Fahrrad- und 
Fußverkehrs in Ottensheim arbeiten, wobei ich mich bei der 
sehr engagierten Gruppe TAM (Team aktive Mobilität) für ihre 
wertvollen Beiträge und Initiativen bedanke.

Mit dem nun doch ausgeglichen Budget-Voranschlag 2024 
kann die Eigenständigkeit der Gemeinde gewahrt und können 
wichtige Projekte umgesetzt werden.

Die Planungen für die Sanierung der Jörgerstraße haben be-
reits begonnen und sollen im Sommer umgesetzt werden. Die 
schon lange notwendige Sanierung der Donauhalle wird mit ei-
nem Budgetansatz von 1,2 Millionen Euro in den nächsten  
2 Jahren zur Umsetzung gebracht. Ein dringend benötigter 
Löschwasserbehälter am Dürnberg mit 100 m3 Fassungsvermö-
gen wird noch im Frühjahr errichtet. Budgetiert wurden auch 
weitere Maßnahmen zur Energieeinsparung und Verbesserung 
der Lebensqualität in Ottensheim.

Im bereits laufenden Projekt „Paris wir kommen“ starten die 
letzten zwei Workshoptermine am 21. März und 2. April, jeweils 
um 18.30 Uhr im Gemeindesaal zu den Themen Bodenschutz, 
Raumplanung, Bodendiversität und Klimawandelanpassung 
und ich lade dazu alle Interessierten sehr herzlich ein.

Der Frühling bringt nicht nur das Aufblühen der Natur, sondern 
auch wieder frischen Wind und neue Perspektiven für unsere 
Gemeinde - lasst uns gemeinsam diese positiven Veränderun-
gen begrüßen.

Ihre Bürgermeisterin
Maria Hagenauer

Maria Hagenauer
Bürgermeisterin
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Aus dem Gemeinderat:  
Sitzungen vom 11. Dezember 2023 und 05. Februar 2024 

Renate Gräf M. A. MA

Voranschlag 2024
Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit:
Finanzierungsrechnung		  Einzahlungen		  Auszahlungen
Operative Gebarung			   12.874.900,00			  12.287.800,00 
(MVAG 32/33)
Investive Gebarung			     2.382.800,00		    2.322.800,00 
(MVAG 33/34)	
Finanzierungstätigkeit		                    0,00			        221.900,00 
(MVAG 35/36)																			                
Zwischensumme				    15.257.700,00			  14.832.500,00
-abzüglich investive 
Einzelvorhaben					        2.822.300,00		    2.397.100,00		
Summe								       12.435.400,00	    12.435.400,00
Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit				          0,00

12 Güterwege Instandsetzungsbeitrag WEV

13 Wasserversorgungsanlage Umbau und 
Sanierungen

14 Wirtschaftsachse B127

15 WIHOF LKW-Anhänger

16 Infrastrukturelle Maßnahmen NABE

17 Park and Ride

18 Sanierung Landesmusikschule – Musikprobelokal

19 Sonder-BZ 2023

20 Gemeindepaket 2023

Hebesätze und Gebühren 2024
Neben dem Budget wurden auch die Hebesätze der gemeinde-
eigenen Steuern und Gebühren für 2024 festgelegt. Die Steuer-
hebesätze blieben gegenüber dem Finanzjahr 2023 unverän-
dert und betragen wie folgt: 

Hebesätze der Gemeindesteuern 
Grundsteuer (A) und (B) 					    500 v.H. des St.messbetr.

Hundeabgabe mit							       € 55,- für jeden Hund 

für Wachhunde und Hunde die zur Ausübung eines Berufes 
oder Erwerbes notwendig sind		  € 20,- für jeden Hund

Lustbarkeitsabgabe je Wett-Terminal und angefangenem Kalen- 
dermonat der Aufstellung				    € 230,- 

Wasser- und Kanalgebühren 2024
Die Festsetzung der Wasser- und Kanalbezugsgebühren erfolg-
te ohne Änderung in derselben Höhe wie im Finanzjahr 2023. 
Die Benützungsgebühren betragen demnach € 1,67 pro m² excl. 
10% USt. für Wasser und € 4,11 excl. 10% USt. für Kanal. 
Für die Wasser- und Kanal-Anschlussgebühren erfolgte eine In-
dexanpassung im Ausmaß von 7 %.
Im Zusammenhang mit der Verwendung von Überschüssen 
aus den Gebührenhaushalten hat der Gemeinderat folgendes 
lenkungspolitische Ziel beschlossen: Lenkungspolitisches Ziel 
ist es, mit der Gebührenhöhe – als eine von mehreren Maßnah-
men – einen Anreiz zu geben, mit der Ressource Wasser sorgsa-
mer umzugehen, um künftig den Anstieg des Wasserver-
brauchs einzubremsen und geringer bzw. auf dem Niveau der 
letzten Jahre zu halten.

Ergebnishaushalt:

Summe Erträge 13.566.800,00

Summe Aufwände 13.605.000,00

Nettoergebnis (SA 0) -38.200,00

Entnahme von 
Haushaltsrücklagen

361.100,00

Zuweisung an 
Haushaltsrücklagen

241.500,00

Summe Haushaltsrücklagen 119.600,00

Nettoergebnis (SA 00) 81.400,00
 
Die Prioritätenreihung der künftigen Projekte in der Mittelfris-
tigen Finanzplanung 2024-2028 stellt sich wie folgt dar:

Reihung Vorhaben MFP 2024 - 2028

1 Sanierung Polytechnische Schule

2 PV-Anlage POLY-Dach

3 Löschwasserbehälter

4 E-Car-Ladestationen

5 Sanierung Donauhalle

6 Sanierung Straßenbrücken

7 Sanierung Alter Bauhof

8 Flutlichtanlage Stadion

9 Sozial-/Gemeindezentrum

10 Hochwasserschutz

11 Gemeindestraßenbau 2024
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Abfallgebühren 2024
Um Kostendeckung zu erreichen, mussten die Abfallgebühren 
gegenüber dem Vorjahr erhöht werden. Die Grundgebühr sowie 
die variable Gebühr wurden um je 9,5 % angehoben. Ursachen 
für die Erhöhung liegen im Anstieg der Sammel- und Verwer-
tungskosten bzw. des Abfallwirtschaftsbeitrags. Die aktuelle 
Abfallgebührenordnung ist unter www.ottensheim.eu 
abrufbar.

Finanzen/Auftrags- und Förderwesen
•	 Das Projekt „Erweiterung Produktionsküche“ schließt mit 

Gesamtkosten in der Höhe von € 909.325,62. Zur Ausfinan-
zierung des Vorhabens hat der Gemeinderat ein Bankdarle-
hen von der RAIBA Walding-Ottensheim in der Höhe von  
€ 272.900 mit variabler Verzinsung von 0,50% p.a. gebun-
den an den 3-Monats-Euribor mit einer Laufzeit von 10 Jah-
ren aufgenommen.

•	 Des Weiteren hat der Gemeinderat einen Kassenkredit bei 
der Allg. Sparkasse OÖ AG in der Höhe von € 4.000.000 mit 
variabler Verzinsung von 0,25% p.a. gebunden an den 
3-Monats-Euribor aufgenommen.

•	 Für die Inanspruchnahme des Anrufsammeltaxis hat der 
Gemeinderat den Selbstbehalt ab 1.3.2024 um jeweils 1,00 
Euro pro Einstiegsstelle erhöht. Weiters wurden die aktuel-
len Abfahrtszeiten zu solchen Zeiten gestrichen, zu wel-
chen ein Parallelangebot zu öffentlichen Verkehrsmitteln 
(+/- 30 Minuten) besteht.

Verordnungen
•	 Die Kanalordnung der Marktgemeinde Ottensheim wurde 

inhaltlich ergänzt. Zentral war dabei die bislang fehlende 
Begriffsbestimmung zur klaren Unterscheidung zwischen 
Hauskanalanlage und öffentlicher Kanalisation und die 
Definition der Kostenübernahme.

•	 Der Gemeinderat hat die Betriebsordnung der Schüleraus-
speisung, die Tarifordnungen samt dem Ottensheimer Ta-
rifmodell für Krabbelstube, Kindergarten und schulische 
Nachmittagsbetreuung in Ottensheim, die Kinderbil-
dungs- und -betreuungseinrichtungsordnung sowie die 
Schülerbetreuungseinrichtungsordnung für schulfreie 
Zeiten neu erlassen. Anlass für die Anpassung der genann-
ten Verordnungen war eine Novelle zum Kinderbetreu-
ungsgesetz, nach der ab dem Jahr 2024 alle Kinderbetreu-
ungseinrichtungen 47 Wochen im Jahr geöffnet sein 
müssen.

•	 Die Wohnungsvergaberichtlinien der Marktgemeinde Ot-
tensheim wurden angepasst. Die Änderungen in der Punk-
tevergabe sollen eine möglichst präzise Einschätzung der 
jeweiligen Lebenslage darstellen.

•	 Die Feuerwehrgebührenordnung sowie die Feuerwehr-Ta-
rifordnung (Richtsätze für die Verrechnung häufiger anfal-
lender Leistungen) wurde vom Gemeinderat neu 
beschlossen.

Die aktuellen Verordnungen sind unter www.ottensheim.eu 
abrufbar.

Verträge
•	 Die Firma ELLA GmbH und Co KG hat je eine E-Ladestatio-

nen in der Bahnhofstraße und im Stadion im Auftrag der 
Gemeinde errichtet. Für den Betrieb der Ladestationen hat 
der Gemeinderat eine Kooperationsvereinbarung mit der 
Fa. ELLA GmbH &Co KG abgeschlossen.

•	 Die bestehende E-Ladestation in Bahnhofstraße wird von 
der Energie AG neu errichtet und zu diesem Zweck hat der 
Gemeinderat einem Standort-Kooperationsvertrag mit der 
Energie AG zugestimmt und gleichzeitig die Grundeigen-
tümerzustimmung erteilt. 

•	 Im Zusammenhang mit der Verbreiterung des Geh- und 
Radwegs Walding/Ottensheim hat der Gemeinderat dem 
Abschluss einer Vereinbarung zur Beteiligung an den Er-
richtungskosten und anschließender Übernahme der be-
troffenen Fläche ins Öffentliche Gut der Marktgemeinde 
Ottensheim zugestimmt.

•	 Der Gemeinderat hat Vereinbarungen zur Abwicklung von 
Globalbudgets mit den Leitungen der Volksschule Ottens-
heim, der Mittelschule Ottensheim, der Polytechnischen 
Schule Ottensheim, der Landesmusikschule Ottensheim, 
der Freiwilligen Feuerwehr Ottensheim, der Freiwilligen 
Feuerwehr Höflein, der Schulausspeisung Ottensheim und 
der Bibliothek Ottensheim abgeschlossen.

•	 Der Pachtvertrag mit der Firma Bun OG für die Nutzung ei-
nes Raumes in der Donauhalle wurde vom Gemeinderat für 
ein weiteres Jahr verlängert.

Sonstiges
•	 Der Gemeinderat hat die Weiterführung des Programms 

„Klima- und Energiemodellregion“, umgesetzt durch den 
Verein Region Urfahr West, für weitere drei Jahre beschlos-
sen. Der jährliche Mitgliedsbeitrag der Gemeinde beträgt  
€ 1,00 je Einwohner*in mit Hauptwohnsitz.

•	 Laut den Vorgaben der Energieeffizienzrichtlinie – EU Art.6 
Abs. 6 EED III hat sich die Marktgemeinde Ottensheim ver-
pflichtet, gemäß dem Alternativen Ansatz, jährlich 3 % 
Energieeinsparungen in Gebäuden öffentlicher Einrichtun-
gen zu erzielen.

•	 Der Prüfbericht des Prüfungsausschusses vom 13.11.2023 
sowie der Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Ur-
fahr-Umgebung vom 06.11.2023 zum 1. Nachtragsvoran-
schlag wurde zur Kenntnis genommen.

•	 Der Gemeinderat fasste eine Grundsatzbeschluss für die 
Übertragung von Sitzungen des Gemeinderats über das In-
ternet (Streaming). Vor Umsetzung sind Details in einem 
Streaming-Konzept darzustellen.

•	 Der Gemeinderat hat ein Teilstück an der öffentlichen Ver-
kehrsfläche „Linzer Straße“ sowie ein Teilstück an der öf-
fentlichen Verkehrsfläche „Förgengasse“ per Verordnung 
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für den Gemeingebrauch gewidmet bzw. in die Straßen-
gattung „Gemeindestraße“ eingereiht.

•	 Der Gemeinderat beschloss Flächenwidmungsplanände-
rungen in den Bereichen Loislbauernsiedlung, Lagerhaus-
Werkstätte und Bahnhofstraße sowie Bebauungsplanän-
derungen im Bereich Bleicherweg und Weingartenstraße 
und eine Bebauungsplanaufhebung im Bereich der Park & 
Ride-Fläche.

•	 Auf Vorschlag des Kommandos der Freiwilligen Feuerwehr 
Ottensheim hat der Gemeinderat Feuerwehr Verdienstme-

daillen in Silber und Bronze an verdiente Feuerwehrkame-
raden verliehen. 

•	 Der Gemeinderat beschloss eine Petition an den Oö. Land-
tag sowie an den Oö. Landtagspräsidenten mit der Forde-
rung, die Landesumlage vorübergehend auszusetzen.

•	 Im Zusammenhang mit dem Mandatsverzicht von  
GRin Ulrike Böker wurden Nachwahlen der Fraktion pro O in 
Ausschüsse der Gemeinde sowie in Organe außerhalb der 
Gemeinde erforderlich. 

Budget 2024 
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Budget 2024 (Fortsetzung)

OTTENSHEIM hilft OTTENSHEIM

Der Frühling weckt bei Ihnen neue Ener-
gien: Sie können Hilfe anbieten?
Oder könnten Sie gerade selber ein biss-
chen Hilfe im Alltag brauchen?

Dann melden Sie sich gerne bei uns am 
Gemeindeamt und wir vermitteln über 
unsere Plattform „Ottensheim hilft 
Ottensheim“.

Bürgerservice
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Aus dem Ausschuss für Raumordnung, Straßen und Verkehr

Geschätzte Ottensheimerinnen und 
Ottensheimer!

Mit dem Beschluss im Gemeinderat zur 
Änderung des Flächenwidmungsplanes 
für die Liegenschaft im Bereich der B 127 
bzw. angrenzend an die Park & Ride-Anla-
ge im Februar 2024 (Plangenehmigung) 
werden weitere Voraussetzungen für die 
Errichtung eines mehrgeschossigen Ge-
bäudes auf diesem Grundstück geschaf-
fen. Hier ist – die Zustimmung der über-
geordneten Raumordnungsbehörden der 
OÖ Landesregierung vorausgesetzt –  
u. a. der neue Firmensitz der Fa. Lanzers-
torfer (Sicherung des Firmenstandortes 
und Sicherung der Arbeitsplätze in  
Ottensheim) sowie ein neuer, optimaler 
Standort für unsere Polizeiinspektion 
(Standortsicherung in unserer Gemein-
de) geplant.
Beim Areal „Gasthof Post“ laufen die Pla-
nungsarbeiten für die erforderlichen be-
hördlichen Genehmigungsverfahren, ein 

erster Vorabstimmungstermin mit unse-
rer bautechnischen Amtssachverständi-
gen hat bereits stattgefunden. Im Zu-
sammenhang mit diesem Projekt werden 
auch Rahmenbedingungen für einen Saal 
geprüft, wobei beim kürzlich stattge- 
fundenen Gespräch mit Landesrätin  
Michaela Langer-Weninger Fördervor-
aussetzugen erörtert wurden. Ein Saal an 
diesem Standort, verbunden mit dem ge-
planten Gesamtprojekt wäre ein wichti-
ger Schritt Richtung nachhaltige Orts-
kernbelebung und Ortskernverstärkung.
Die Verbreiterung des Fuß- und Radwe-
ges zwischen Ottensheim und Walding 
wurde fertiggestellt, wodurch die fuß- 
und radläufige Verbindung zwischen un-
seren Gemeinden wesentlich verbessert 
wurde.
In der letzten Gemeinderatssitzung wur-
de u. A. die Einleitung des Flächenwid-
mungsplanänderungsverfahrens für die 
Liegenschaft neben der Lagerhauswerk-
stätte (Grundstück zwischen Gleiskör-
pern und der B 127) beschlossen. In die-
sem „Prüfungsverfahren“ werden die 
Rahmenbedingungen bzw. die Grund-
stückseignung für eine Änderung der Flä-
chenwidmung geprüft, was bei positiver 
Bewertung zur Widmungsänderung 
(Bauland) führen kann.

Der Ausschuss für Raumordnung, Stra-
ßen und Verkehr hat mit einem ersten 
Workshop gestartet, wo erforderliche 
Rahmenbedingungen für Entwicklungs-
flächen im Gemeindegebiet („Wirt-
schaftsachse B 127“, etc.) erarbeitet wer-
den, dies u. A. mit Teilnahme unseres 
Ortsplaners sowie Beiziehung eines Ver-
kehrsplaners. Innovativer Umgang mit 
Grund und Boden, Ortskernverstärkung, 
qualitatives und klimagerechtes Bauen, 
Erhaltung wertvoller Böden, Priorisie-
rung der Innenentwicklung und Nachver-
dichtung, ausreichende Freiflächen, 
möglichst geringe Bodenversiegelung, 
etc. bilden hier Rahmenparameter.
Für die Entwicklungs- bzw. Umstruktu-
rierungsfläche „SECA – Areal“ erfolgt für 
die Erarbeitung und Festlegung von Be-
bauungsgrundlagen - aus welchen die 
Neuerstellung des Bebauungsplanes re-
sultieren soll - die Durchführung eines 
kooperativen städtebaulichen Planungs-
verfahren gemeinsam mit den beauf-
tragten Planern und der Beiziehung ex-
terner Fachleute (Verkehr, Architektur). 
Dadurch kann bei derartigen sensiblen, 
aber auch sehr attraktiven Baulandflä-
chen in Zentrumsnähe eine qualitative 
Bebauung gewährleistet werden. Da bei 
derartigen umfangreichen Projekten ein 
möglichst breiter Konsens – nicht nur in-
nerhalb von Gemeindegremien - zielfüh-
rend ist, wird hier eine Bürgerbeteiligung 
für den relevanten Ortsbereich geplant.
Komplexe und umfassende kommunale 
Herausforderungen lassen sich am bes-
ten gemeinsam, partei- und fraktions-
übergreifend, lösungsorientiert und 
wertschätzend lösen. Eine solche Zu-
sammenarbeit wird von den Ottenshei-
merinnen und Ottensheimern auch 
erwartet.

GR Dipl.-HTL-Ing.  
Gerhard Leibetseder,  
1. Vizebürgermeister 
Ausschussobmann, 
Foto: privat

Foto: MGO
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Ausschuss Kultur, Freizeit und Sport
GRin Gabriele Plakolm-Zepf
Vorsitzende des Ausschusses 
Kultur, Freizeit und Sport 
Foto: privat

Auf unseren Spielplätzen tut sich ein we-
nig. Am Rodlspielplatz wurde nun auf 
Vorschlag des Ausschusses mit der Be-
pflanzung der Pergola als zusätzlichem 
Schattenspender begonnen. Eine neue 
Schaukel ist montiert. Die Kosten für 
eine Wasserspielanlage werden derzeit 
erhoben, da es nun doch im heurigen 
Budget einen kleinen Ansatz für Neuan-
schaffungen gibt.
Bezüglich der Sandkiste im Drei-Ferdl-
Park gibt es Überlegungen, diese unter 

die Bäume zu verlegen um ebenfalls aus-
reichend Schatten garantieren zu 
können. 
Der Ausschuss empfiehlt, dass heuer im 
Herbst wieder der Gemeindewandertag 
abgehalten wird. Kontakt zum bewähr-
ten „Expert*innen“-Team aus Alpenver-
ein, Naturfreunden und Sportverein/Sek-
tion Wandern wird hergestellt. Der 
Termin wird in der nächsten Ausgabe der 
Gemeindezeitung veröffentlicht.
Ebenso empfiehlt der Ausschuss, die 
ARGE Granit zu ersuchen, ob im Rahmen 
der Tage des Ateliers wieder eine Ausstel-
lung im Gemeindesaal organisiert wer-
den könnte.
Das Förderbudget ist auf Grund der Bud-
getlage sehr eingeschränkt, daher müs-
sen wir sehr sorgsam prüfen, wer wieviel 

an Subventionen erhält. Bevorzugt wer-
den natürlich Vereine, die sich um die Ot-
tensheimer Bevölkerung verdient ma-
chen. Ein Ansuchen wird erst behandelt, 
wenn die Abrechnung für die vorjährige 
Förderung vollständig vorliegt.
Bezüglich Freiluft-Veranstaltungen am 
Rodlgelände sind alle sensibilisiert, um 
den Lärm, vor allem auch beim Heimge-
hen, hintanzuhalten. Die Veranstalter 
werden im Vorfeld darauf hingewiesen 
und die Gemeinde wird entsprechende 
Plakate aufstellen.
Anregungen nehmen wir jederzeit gerne 
entgegen.
Einen schönen Frühling wünscht
Gabriele Plakolm-Zepf im Namen des 
Ausschusses Kultur, Freizeit und Sport

Ausschuss für Soziales und Bildung
2. Vizebgmin 
Maga Michaela Kaineder
Obfrau des Ausschusses für 
Soziales & Bildung

Liebe Menschen in Ottensheim, 
im Ausschuss für Soziales und Bildung 
ist eine gute soziale Infrastruktur weiter-
hin unser Hauptanliegen. 

Ein großer Teil unserer Arbeit sind Ansu-
chen von Menschen, die sich in finanziell 
herausfordernden Situationen befinden. 
Oft sind es alleinerziehende Mütter oder 
Menschen mit Migrationsgeschichte, die 
nicht mehr weiterwissen und um Hilfe 
bitten. Es ist uns ein großes Anliegen, 
nachvollziehbar und zielführend zu hel-
fen. Dafür ist das Miteinbeziehen von In-
stitutionen, wie die Sozialberatungsstel-
le Ottensheim, die Familienberatung 
oder die Sozialabteilung des Landes OÖ, 
sehr sinnvoll. Wir sind auch sehr froh, 
dass es in Ottensheim weitere Unterstüt-
zungsangebote gibt, wie z.B. von der 
Pfarre Ottensheim. Ein großes Danke-
schön an dieser Stelle! Es ist uns wichtig, 
jedes Ansuchen sorgfältig zu behandeln, 
denn keine Situation ist wie die andere. 

Manchmal erreichen uns auch Rückmel-
dungen zu den Kinderbetreuungsein-

richtungen, die wir aufnehmen und be-
handeln. Diese Rückmeldungen betreffen 
ganz unterschiedliche Bereiche, die von 
den jeweilig zuständigen Personen bear-
beitet werden: von den Leiterinnen der 
Einrichtungen, über die Gruppenpädago-
ginnen, bis hin zur Schulküche und den 
Mitarbeiterinnen in der Finanzabteilung. 
Aufgrund dieser vielen Teilbereiche wur-
den alle Eltern mit einem Schreiben in-
formiert, an wen sie Rückmeldungen zu 
organisatorischen, pädagogischen oder 
finanziellen Inhalten geben können. An-
regungen können so zielgerichtet bear-
beitet werden und finden jederzeit ein 
offenes Ohr.

Außerhalb unserer Gemeindegrenzen 
gibt es immer wieder gute Angebote, die 
wir als Gemeinde gerne nützen. So wur-
den wir auf eine Initiative von promente 
aufmerksam: Das proMobil ist ein Bus, 
der auf seiner Tour das Thema der psychi-
schen Erkrankungen und mentaler Ge-
sundheit vom Rande der Gesellschaft in 
die Mitte holt und dieses wichtige Thema 
zugänglich macht. Das proMobil wird 
auch bei uns – im Zuge des Open Airs – 
Halt machen. 

Eine unserer Bildungseinrichtungen ist 
die Bibliothek, die sich in den letzten Wo-
chen sehr aktiv zeigt: In Kooperation mit 
dem Verein Literaturschiff konnten be-

reits zwei Lesungen von Daniel Wisser 
und Maja Haderlap stattfinden. Wir freu-
en uns, dass wir mit dieser Zusammenar-
beit vielen Menschen schöne, literarische 
Abende bieten und Lust auf Literatur ma-
chen können. Die nächste Gelegenheit 
ist am 30.4. – Mareike Fallwickl liest im 
Alten Bauhof. Für einen Vorgeschmack 
können ihre fesselnden Bücher bereits in 
der Bibliothek ausgeliehen werden.

Einen großen Dank möchte ich dem en-
gagierten Team des Seniorencafés aus-
sprechen. Dieses Angebot der Gemeinde, 
die Mittwochnachmittage gemeinsam 
zu verbringen, wird von vielen 
Senior*innen sehr gerne angenommen.

Wir möchten uns auch dieses Jahr beson-
ders darum annehmen, bestehende An-
gebote für Kinder und Jugendliche zu 
stärken und unsere Initiativen wie den 
Jugendraum und die Plattform „Ottens-
heim hilft Ottensheim“ aufblühen zu 
lassen. 

Mit diesem Einblick in unsere Arbeit an 
einem wirklich vielfältigen, bunten The-
men-Strauß wünsche ich Ihnen einen 
schönen Frühling!
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Aus dem Umweltausschuss
GR Torben Walter MA 
Obmann des Ausschusses für 
Umwelt, Klimaschutz und 
Wasserwirtschaft 
Foto: Stefan Weinberger 

Von den vielen Themen, mit denen sich 
der Umweltausschuss befasst, möchte 
ich dieses Mal über drei wesentliche The-
men informieren.
Vielen ist es sicher schon aufgefallen, 
dass in der Bahnhofstraße und am Stadi-
on neue Ladepunkte für Elektroautos in-
stalliert wurden. Wir haben uns im Um-
weltausschuss intensiv damit ausein- 
andergesetzt, welcher Partner für 
Ottensheim in Frage kommt, und letzt-
lich ist die Entscheidung auf die Firma 
ELLA gefallen. Besonders freut uns, dass 
an unseren neuen Ladesäulen zukünftig 
nicht mehr nur mit Ladekarten bezahlt 
werden kann, sondern auch Kreditkarten 
akzeptiert werden. Wichtig war uns auch 
die KW-genaue Abrechnung anstatt der 
Abrechnung nach Standzeit, wie es sonst 
weit verbreitet ist. Der Ausbau der Lade-
infrastruktur ist ein wesentlicher Pfeiler 
für die Verkehrswende, und wir in Ottens- 
heim stellen uns gerne dieser Aufgabe. 

Eine weitere Aufgabe, die wir sehr ernst 
nehmen, ist der Ausbau der Photovoltaik- 
infrastruktur der Gemeinde. Dafür haben 
wir gerade mit der Sanierung der Poly-
technischen Schule wieder eine große 
Anlage mit 50kwp in Betrieb genommen. 
Damit erzeugen wir zukünftig für unse-
ren Schulkomplex umweltfreundlichen 
Strom und können sogar noch Über-
schussstrom ins Netz einspeisen. Der 
Ausbau der Stromerzeugung wird einer 
der Schwerpunkte für das heurige Jahr 
sein, und daher starten wir derzeit mit 
der Erhebung und Prüfung von öffentli-
chen Dachflächen, um weitere Photovol-
taikanlagen auf den Weg zu bringen.
Unser Ziel ist es dabei, unseren Strombe-
darf als Gemeinde so weit als möglich 
aus eigener Produktion zu decken und in 
Zukunft den Rest der Produktion auch in 
unserer Gemeinde zu verbrauchen. Dafür 
beschäftigen wir uns derzeit intensiv mit 
dem Thema „Energiegemeinschaften“ 
und legen in unserem Projekt „SECAP“ 
ein besonderes Augenmerk darauf. Wir 
haben die Gemeinde Bad Schallerbach 

besucht, die derzeit im Aufbau einer 
durch die Gemeinde getragenen Energie-
gemeinschaft ist, um uns dort diesen 
Weg einmal genauer anzusehen. Sehr 
spannend, sehr intensiv und eine tolle 
Aufgabe für die Zukunft. 

Haben Sie weitere Vorschläge für Lade-
punkte, wollen Sie sich zum Thema EEGs 
einbringen, oder ist Ihnen unser Müll ein 
Anliegen, dann darf ich sie sehr herzlich 
einladen mit mir unter umweltaus-
schuss@ottensheim.at in Kontakt zu 
treten.

Foto: MGO, vlnr: Rudi Schober (Umweltausschuss), Nina Riegler, Torben Walter, Bgmin Maria Hagenauer

             Di, 02. 04.24, 18:30 Uhr / Gemeindesaal 
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Möglichkeiten der Gebühren- bzw. Abgabenvorschreibungen 

Duale Zustellung
Seit Mai 2019 setzte die Marktgemeinde 
Ottensheim einen weiteren Modernisie-
rungsschritt und bietet Ihren 
Bürger*innen die duale Zustellung an. 
Duale Zustellung bedeutet, dass Vor-
schreibungen bzw. Rechnungen entwe-
der per E-Mail oder wie bisher postalisch 
über eine zentrale Stelle verschickt wer-
den. Sollten die Empfänger*innen die per 
E-Mail versandte Rechnung nicht inner-
halb von 21 Tagen öffnen, wird automa-
tisch die postalische Zustellung gestar-
tet. Dies garantiert, dass Rechnungen 
sicher ihre Empfänger*innen erreichen. 
Durch diese Möglichkeit der dualen Zu-
stellung erhalten Sie die Informationen 
schneller, tragen zur Ressourcenscho-
nung und Budgetentlastung bei und ver-
ringern den Verwaltungsaufwand.
Dafür ist jedoch Ihr Einverständnis not-
wendig. Schicken Sie eine E-Mail an  
gemeinde@ottensheim.ooe.gv.at mit 
der Bitte um Duale Zustellung unter An-
gabe von Namen, Anschrift und der ge-
wünschten E-Mail-Adresse (Zustelladres-
se). Nach erfolgter Anmeldung erhalten 

Sie jeweils eine Verständigung per  
E-Mail, wenn Dokumente an Sie ge-
schickt wurden. Das Dokument selbst ist 
über einen im Mail angegebenen Link ab-
rufbar, der zu einer Übersicht der zuge-
stellten Dokumente führt. Dort können 
sie heruntergeladen werden. Nach dem 
Öffnen des Dokuments kann dieses aus-
gedruckt und/oder gespeichert werden 
(im Versandsystem wird das Dokument 
nach 90 Tagen gelöscht).

All jene, die uns keine E-Mail-Adresse be-
kanntgeben, bekommen die Schriftstü-
cke der Gemeinde selbstverständlich 
weiterhin in gewohnter Papierform. Die 
elektronische Zustellung ist und bleibt 
für die Bürger*innen kostenlos!
Abbuchungsauftrag
Weiters bietet das Gemeindeamt die 
Möglichkeit, Vorschreibungen bzw. Rech-
nungen per Abbuchungsauftrag einzie-

Ab sofort können Sie sich in Österreich 
mit der ID Austria modern, sicher und di-
gital identifizieren. Die ID Austria ermög-
licht Menschen sich sicher online auszu-
weisen und damit digitale Services zu 
nutzen und Geschäfte abzuschließen. In 
Zukunft profitieren auch Unternehmen 
von den zahlreichen Nutzungsmöglich-
keiten der ID Austria. Die ID Austria ist 
eine Weiterentwicklung von Handy-Sig-
natur und Bürgerkarte. Sie bietet direk-
ten, hochsicheren Zugang zu digitalen 
Services von Verwaltung und Wirtschaft, 
ermöglicht die einfache und sichere Un-
terschrift digitaler Dokumente, ist kos-
tenlos und bringt bei digitalen Amtswe-
gen eine Kostenersparnis von bis zu 40% 
der Antragsgebühren, erfüllt höchste Si-

ID-Austria-Aktivierung - Behördenregistrierung im Bürgerservice

cherheits- und Datenschutzstandards 
und ist die Basis zur digitale Ausweis-
plattform und zahlreiche weitere 
Anwendungen.

Voraussetzungen für die eigene ID-Austria
•	 Vollendetes 14. Lebensjahr
•	 Aktive Mobiltelefonnummer
•	 Smartphone und die Installation der 

App „Digitales Amt“
•	 Abschluss der Registrierung bei ei-

ner Behörde (aktuelles Passfoto!)
•	 Smartphone mit aktivierter Ge-

sichtserkennung (zB. Face ID) bzw. 
Fingerabdruck-Funktion (zB. Touch 
ID)

•	 Internetfähiges Zweitgerät (z.B.: 
Computer, Laptop oder Tablet)

•	 Haupt- oder Nebenwohnsitz in der 
bevollmächtigten Gemeinde, in der 
es beantragt wird (Haupt-/Neben-
wohnsitz in der Marktgemeinde Ot-
tensheim bei Beantragung am Ge-
meindeamt Ottensheim)

Bei Beantragung eines neuen Reisepas-
ses erhalten Sie die ID Austria automa-
tisch! Bei der Passbehörde wird die ID 
Austria gleich mitausgestellt, sofern Sie 
dies nicht ablehnen.
Weitere Fragen? https://www.oester-
reich.gv.at/id-austria/haeufige-fragen/
registrierung.html

Bürgerservice

hen zu lassen. Die regelmäßig wieder-
kehrenden Zahlungen für Gemeinde- 
abgaben (oft in wechselnder Höhe) 
lassen sich bequem mittels SEPA-Last-
schrift-Mandat begleichen. Damit erfol-
gen Ihre Zahlungen immer terminge-
recht, Sie müssen die Zahlungstermine 
nicht mehr im Blick behalten und ver-
meiden dadurch unnötige Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge. Die Zah-
lungsinformation erhalten Sie weiterhin 
wie gewohnt. 
Selbstverständlich kann eine SEPA-Last-
schrift jederzeit widerrufen werden.  
SEPA-Lastschriften können grundsätz-
lich auch zurückgebucht werden: Die 
Frist hierfür beträgt acht Wochen. Diese 
Rückbuchung können Sie im Online- 
banking selbst vornehmen oder Sie wen-
den sich an Ihre Bank.
Helfen Sie mit - machen wir die Verwal-
tung einfacher. Wir laden Sie herzlich ein, 
von diesen Angeboten - von denen letzt-
lich Sie profitieren - Gebrauch zu ma-
chen! Wenn Sie die Möglichkeiten schon 
nutzen, danken wir Ihnen dafür!

Finanzabteilung
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Anlass zur Freude gab es im Bezirkssenio-
renhaus Walding: Bewohnerin Magdale-
na Schwarz feierte ihren 100. Geburtstag. 
Aus diesem Grund stellten sich bei der 
rüstigen Jubilarin viele Gratulant*innen 
ein, mit denen sie sich gerne über vergan-
gene Zeiten unterhielt. Bis vor vier Jahren 
lebte sie in ihren eigenen vier Wänden in 
Ottensheim. Nun verbringt sie im BSH 
Walding ihren Lebensabend, zu dem ihr 
die Bürgermeisterin der Gemeinde Ot-
tensheim, Maria Hagenauer, und Bürger-
meister Johann Plakolm der Gemeinde 
Walding alles Gute und viel Gesundheit 
wünschten.

Bürgermeisterin Maria Hagenauer
Foto: Magdalena Schwarz mit Gratulanten,  
© Marktgemeinde Walding

Besuch zum 100. Geburtstag für Ottensheimerin Magdalena Schwarz

Unsere Schulküche
Wissenswertes: 
Unsere Schulküche trägt mit Stolz das 
Zertifikat „Gesunde Küche“. 

Jährlich wird Nachschau gehalten, ob die 
Qualitätskriterien erfüllt werden. Beson-
ders lobend wird in den Prüfprotokollen 
hervorgehoben, dass fast alles selbst 
hergestellt wird. Vom Joghurt über die 
Chicken Wings, vom Fischlaibchen bis zu 
den Topfenknödeln. Unsere Köchinnen 
würzen mit selbstgemischten Gewürzen 
und können dadurch eine Menge „ver-
steckten“ Zucker und Transfette 
einsparen.

In der 2023 fertiggestellten Erweiterung 

der Ausspeisungsküche gelingt es, täg-
lich 250-350 Essensportionen für die 
Krabbelstuben, Kindergärten, die Volks-
schule, die Mittelschule und die Poly-
technische Schule zuzubereiten. Unseren 
Köchinnen gelingt es immer wieder, den 
Speiseplan so zu gestalten, dass für jeden 
etwas dabei ist.

Maga Patricia Pichler-Erbstein
Bürgerservice, Verwaltung Kinderbetreuung & Schulaus-
speisung

Gemeindevorsprache bei Landesrätin Michaela Langer-Weninger
Bei der Vorsprache am 14. Februar 
2024 bei Gemeinde-Landesrätin  
Michaela Langer-Weninger wurden 
wichtige Projekte für die Gemeinde 
Ottensheim besprochen.

Bürgermeisterin Maria Hagenauer 
Foto: Land OÖ 
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LMS - Auf den Spuren Anton Bruckners:
Eine künstlerisch musikalische Entdeckungsreise

Konzert anlässlich des 200. Geburtsta-
ges von Anton Bruckner am 19. April 
2024 19:00, Pfarrkirche Ottensheim

Im Rahmen dieses Kirchenkonzertes wer-
den Originalwerke und Bearbeitungen 
von Werken Bruckners und Hommagen 
an Bruckner aufgeführt, sowie Werke, die 
ihn selbst beeinflusst haben. Ferner wird 
es eine Uraufführung geben, die eben-
falls um Bruckners Schaffen kreist, um 
viele verschiedene Aspekte des Kompo-
nisten für das Publikum greifbar zu ma-
chen. Gleichzeitig wird das Kirchenkon-
zert als Vernissage genutzt, bei der Bilder, 
Zeichnungen, Texte, Plakate zum Thema 
Bruckner, die während des Schuljahres 
von Schüler*innen der LMS Ottensheim 
und Gramastetten im Musikkunde- aber 
auch im Instrumentalunterricht gestal-

tet wurden, ausgestellt werden. Diese 
Ausstellungstücke werden dann für das 
restliche Brucknerjahr in der Musikschu-
le aufgehängt. Im Anschluss daran wird 
es einen netten Ausklang des Abends im 
Pfarrhaus geben.
Wir freuen uns auf viele Besucher!
Mitwirkende:
• Lehrende und Schüler*innen der 

LMS Ottensheim/Gramastetten 
Katharina Eckerstorfer, Vermittlung 
Evelyne Leeb, Moderation

• Kooperationspartner:
Förderverein MUZI der Landes-
musikschulen Ottensheim und 
Gramastetten

• Veranstalter:
Landesmusikschule Ottensheim 
und Gramastetten

Tag der offenen Tür der Lan-
desmusikschule Ottensheim 
und Gramastetten - schau 
vorbei!
Samstag, 13. April 2023, 10:00-12:00

Du kannst folgende Unterrichtsfä-
cher entdecken, kennenlernen und 
ausprobieren:
• Zupfinstrumente: Gitarre
• Tasteninstrumente: Klavier, 
 Akkordeon, Orgel
• Streichinstrumente: Violine, 
 Violoncello, Kontrabass
• Schlagwerk: Schlagzeug, 
 Stabspiele, Percussion
• Holzblasinstrumente: Block-
 flöte, Querflöte, Klarinette, 
 Oboe, Fagott, Saxophon
• Blechblasinstrumente: Trom-
 pete, Flügelhorn, Waldhorn, 
 Tenorhorn, Posaune, Tuba
• Gesang
• Singschule
• Musikwerkstatt
• Tanz & Bewegung
Besuch uns am Tag der offenen Tür 
in Gramastetten (Marktstraße 18, 
4201 Gramastetten) und erlebe 
Musik im ganzen Haus! Bei dieser 
Gelegenheit kannst Du dich gleich 
für ein Unterrichtsfach anmelden 
und individuelle Schnuppertermine 
vereinbaren. Alle Unterrichtsfächer 
kann man auch in der Landesmusik-
schule Ottensheim erlernen!
Wir freuen uns auf Dich!

Das Team der Landesmusikschule Ottensheim und 
Gramastetten 
Leitung: Dir.in Evelyne Leeb, B.A. B.A. M.A. M.A., 
4100 Ottensheim, Bahnhofstraße 7 
ms-ottensheim.post@ooe.gv.at;  ottensheim.
landesmusikschulen.at

Am Sonntag, 16. Juni 2024 lädt die Pfarre 
Ottensheim gemeinsam mit der Gold-
hauben-Kopftuch-Gruppe alle Paare 
herzlich zu einem Segensgottesdienst 
ein. Liebe in all ihren Facetten ist etwas 
Wunderbares, das regelmäßig Pflege 
braucht. Dafür soll an diesem Sonntag 
Gelegenheit sein: im Gottesdienst um 
9.30 Uhr und anschließenden bei Kaffee 
und Kuchen im Pfarrcafé.
Alle Paare sind herzlich eingeladen, be-
sonders jene, die ein Ehejubiläum feiern! 

Segensgottesdienst für Liebende
Um die Organisation zu erleichtern, freu-
en wir uns über Anmeldungen im Vorfeld 
im Pfarrbüro, aber auch spontan 
Entschlossene sind natürlich herzlich 
willkommen.

Dipl.Theol.in Univ. Maria Krone 
Pfarrassistentin in der Pfarre Ottensheim
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Fasching im Kindergarten

Zeit sich zu verkleiden, geschminkt zu 
werden, viel Spaß zu haben und einmal 
jemand zu sein, der man sonst nicht ist.
Ob Superheld oder Fußballstar, Prinzes-
sin oder Sängerin, ob Tier oder Mensch: 
Fasching zaubert Kindern ein Lächeln 
aufs Gesicht.
Am Faschingsdienstag feierten wir im 
Kindergarten die Tradition, ein buntes 
Fest von unserem Jahreskreis. Die Kinder 
und auch die Erwachsenen vom Kinder-
garten Feldstraßen verkleideten sich. Wir 
spielten lustige Spiele und sangen Lieder. 
Das traditionelle Krapfen essen, ließen 
wir natürlich auch nicht aus. 
Warum das Fest für viele Kinder so be-
sonders ist? Das Faschingsfest ist bunt 
und bringt Farbe in den Alltag. Die Kinder 
haben die Möglichkeit, einmal jemand zu 
sein, der sie eigentlich nicht sind. Sie 
können zeigen, wer sie gerne sein möch-
ten und können so in eine andere Rolle 

schlüpfen. Eine Verkleidung oder ein Kos-
tüm zu tragen ist für viele Kinder aufre-
gend und spannend. Stark wie Super-
man, witzig wie ein Clown, wild wie ein 
Löwe oder streng wie ein Polizist zu sein 
ist einfach toll. Bewunderung zu ernten 
macht Freude und lässt die Kinder 
wachsen. 
Aber nicht nur einmal jemand anderes 
sein ist spannend, sondern auch etwas 
tun zu dürfen, das normalerweise nicht 
erlaubt ist. Deswegen feierten wir in der 
Faschingszeit heuer auch eine Pyjama-
party und jedes Kind durfte in seinem Py-
jama in den Kindergarten kommen. Wie 
schön, wenn man sich einmal morgens 
nicht anziehen muss! Aus dem Bett ge-
hüpft und gleich ab zur Party. Es war ein 
herrliches Fest!

Das Kindergartenteam der Feldstraße 

Ein Konzert für mehr Gleichgewicht

Am 7. Juni wird uns die Band „Mamas 
Soul Club“ in perfekte Stimmung zum 
Tanzen und Singen bringen. Musik mit 
dem gewissen Extra! Sechs 
Musiker*innen, ausgebildet an den 
besten Musikuniversitäten Österreichs, 
die ihre Musikleidenschaft gemeinsam 
mit dem Publikum feiern wollen.  
(Hörproben unter www.mamassoulclub.
com)

Party-Mode: ON!
7. Juni 2024 ab 20 Uhr 
Alter Bauhof Ottensheim
Eintritt: Pay as you wish

Das Besondere daran? Die Band „Mamas 
Soul Club“ und das Team des Kulturzen-
trums Alter Bauhof Ottensheim stellen 
ihr Können und ihre Zeit unentgeltlich 
zur Verfügung. Der gesamte Erlös des 
Abends verbleibt dem Kindergarten. 
Danke dafür!

Mit den Einnahmen wird ein umfassen-
des Schienen- und Befestigungssystem 
im Bewegungsraum des Kindergartens 
Linzerstraße finanziert. 
Dieses Schienensystem ermöglicht das 
flexible und einfache Einstellen von 
verschiedenen Haltepunkten. Die hoch 
belastbaren Schlitten lassen sich leicht 
verschieben, dadurch ergeben sich 
unzählige Kombinationsmöglichkeiten 
mit Therapieschaukeln, Kreiseln, Hänge-
matten, Strickleitern usw.
Damit können die pädagogischen Fach-
kräfte die Entwicklungsthemen der 
Kinder gezielter aufgreifen. In der Bewe-
gung lernen die Kinder sich selbst und 
ihre Umwelt zunehmend besser kennen 
und gelangen so vom äußeren Gleichge-
wicht hin zum inneren Gleichgewicht.
Und vielleicht gelingt es uns an diesem 
Abend auch, den einen oder anderen 
jungen Konzertbesucher für den Beruf 
des Elementarpädagogen zu begeistern? 
Und damit den schönen und wichtigen 
Beruf auch in der Gleichberechtigung 

mehr ins Gleichgewicht zu bringen?
Im Vordergrund steht an diesem Abend 
aber eins: Mit allen Gästen entspannt 
feiern.
Wir freuen uns auf euch!

Das Kindergartenteam der Linzerstraße 
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Neues und Aktuelles aus der Bibliothek

Mag.a Maria Kaser
Bibliotheksleiterin 
Bibliothek Ottensheim

BUCHTIPP 
ANTHONY MCCARTEN: GOING ZERO, DI-
OGENES VERLAG, 464 S., ©2023

Eine Bibliothekarin ge-
gen den Rest der Welt. 
Das ist der gewiefte 
Ausgangspunkt für den 
rasanten Thriller des 
Neuseeländischen Au-
tors, an dem ich einfach 
nicht vorbeikonnte. Die 
Bibliothekarin Kathly 

wird als „Zero“ für das Überwachungs-
projekt „Betatest“ ausgewählt, das die 
amerikanische Regierung mithilfe von 
NASA, FBI und privaten Socialmedia-Kon-
zernen durchführt. Die Aufgabe lautet: 
sich 30 Tage vor den digitalen Suchdiens-
ten zu verstecken. Wem es gelingt, nicht 
aufgefunden zu werden, dem winken 3 
Millionen Dollar. Die Überwachungs-Ma-
schinerie des Internets startet. Mithilfe 
von Profiling und digitaler Spurensuche 
werden Vorhersagen getroffen, wie sich 
die Menschen verhalten werden. Kathly 
verhält sich anders. Spannender Thriller, 
den ich mit Schaudern gelesen habe, weil 
er das Ausmaß der Möglichkeiten zur 
Überwachung des Einzelnen beeindru-
ckend vor Augen führt.

NEUES AUS DEM BIBLIOTHEKSTEAM: 
Drei weitere ehrenamtliche Mitarbeiter-
innen verstärken tatkräftig unsere bib-
liothekarische Arbeit: Susanna Kolb,  
Birgit Thalinger und Andrea Crofskey-
Kratzert. Wir begrüßen alle herzlich im 
Team und freuen uns sehr über die gute 
Zusammenarbeit!

BIBLIOTHEKSFEST AM 1.12.2023
Mit viel Leidenschaft, Kreativität und 
Vorfreude haben engagierte Helferinnen 
unter der Leitung von Sozialausschuss-
Obfrau Michaela Kaineder das beeindru-
ckende Bibliotheksfest auf die Beine ge-
stellt. Simone Mathys-Parnreiter 
gestaltete die ansprechende Kampagne 
„Unterstütze die Bibliothek“ unter dem 
Hashtag #biblioyouthekottensheim, die 

das Lesen in den Mittelpunkt stellte. Es 
wurden witzige Büchereisprüche kreiert, 
die weiterhin bei uns um 3 EUR erhältlich 
sind. Ebenso können die zeitlosen 24 
Buchtipps aus den Genres Krimi, Kochen, 
Romane oder Oberösterreich um 10 EUR 
erworben werden. Zahlreiche Menschen 
und Institutionen, darunter die Pfarre 
Ottensheim (Lesen ist gut für die Seele), 
Theater Tabor (Bühne frei fürs Buch), OT-
TO-Kulturgenossenschaft (Regionale Bi-
bliothek – globale Welten), TSV Ladies 
(Anpfiff fürs Lesen) haben ihre Unter-
stützung für unsere Bibliothek bekun-
det. Das Kinderprogramm von Theater 
Asozial sowie Lesungen mit Ferry Öllin-
ger, Rudi Habringer und Ida Leibetseder 
waren die Highlights des Bibliotheksfes-
tes. Zudem konnten wir durch Floh-
marktverkäufe und Spenden insgesamt 
EUR 1.400 sammeln, um beliebte Kinder-
serien und Literaturneuerscheinungen 
anzuschaffen. Ein herzliches Danke-
schön an alle, es ist wunderbar, diese 
breite Unterstützung zu erfahren!!!

PETITION „BIBLIOTHEKEN BRAUCHEN 
GELD“ 
Am Mittwoch, 14.02.2024 haben wir Bib-
liotheksleiterinnen 1.966 Unterschriften 
der Petition „Bibliotheken brauchen 
Geld!“ an Fr. LH-Stv. Mag.a Christine Ha-
berlander übergeben. Wir möchten uns 
bei allen herzlich bedanken, die diese Pe-
tition unterschrieben haben. Ihr habt 
mitgeholfen, eine wichtige Diskussion 
über die Bedürfnisse der Bibliotheken in 
Oberösterreich zu starten! Auslöser für 
unsere Initiative war die neue „Richtlinie 
des Landes OÖ zur Förderung von Öffent-
lichen Bibliotheken“. Im Gespräch mit 
Frau Haberlander haben wir unsere Be-
denken geäußert, dass die Medienförde-
rung, die seit 30 Jahren unverändert ge-
blieben ist, trotz der gestiegenen 
Buchpreise aufgrund der Inflation, nicht 
erhöht wurde. Zudem wurden die An-
tragsbedingungen verschärft. Dies führt 
dazu, dass wir immer weniger Medien er-
werben können, was sich negativ auf die 
Medienausstattung in den Bibliotheken 
auswirken könnte. Wir haben deshalb 
eine Erhöhung der Medienförderung ge-
fordert. Nur mit einem zeitgemäßen Me-
dienangebot ist es möglich, die Lesefreu-
de von klein auf zu fördern und unsere 

umfangreichen Aufgaben im Bereich der 
Bildung und als literarischer Nahversor-
ger zu erfüllen. Dazu braucht es vorran-
gig eine angemessene finanzielle Aus-
stattung. Wir haben auch die restriktiven 
Kriterien für Bibliotheken in Härtefallge-
meinden angesprochen, da immer mehr 
öffentliche Bibliotheken davon betroffen 
sind. Mir war wichtig zu betonen, dass 
die Bibliothek Ottensheim eine erfolgrei-
che Einrichtung ist, die über 12 Jahre hin-
weg einen qualitativ hochwertigen Medi-
enbestand aufgebaut hat und das 
umsetzt, was im Bibliotheksentwick-
lungsplan 2025 beschrieben ist. Unser 
Service wird von der Bevölkerung, sowohl 
von Kindern als auch Erwachsenen, gerne 
in Anspruch genommen. Fast 24.000 
Entlehnungen und andere Kennzahlen 
belegen diese positive Entwicklung. Die-
se Leistung ist nur durch das Engage-
ment und die gute Zusammenarbeit des 
Bibliotheksteams möglich. Mit unserer 
Petition haben wir eine wichtige Diskus-
sion bei den Verantwortlichen in Oberös-
terreich angeregt und hoffen, dass unser 
Anliegen Beachtung findet. 

BIBLIOTHEKSENTWICKLUNGSPLAN 2025 
DES LANDES OÖ:
Dieser ist Teil der neuen Richtlinie und 
betont die Bedeutung von Bibliotheken 
als „geistige Nahversorger auf der Höhe 
der Zeit“, die die Attraktivität und Le-
bensqualität, insbesondere in ländlichen 
Gemeinden und Städten, steigern. Es 
wird festgestellt, dass 2.950 ehrenamtli-
che Mitarbeiterinnen einen gesellschaft-
lichen Mehrwert von rund 7,5 Mio. EUR in 
den Regionen leisten. Das bedeutet, dass 
95% der Bibliotheksarbeit ehrenamtlich 
erbracht wird, 90% von Frauen. Umge-
legt auf Ottensheim bedeutet das einen 
gesellschaftlichen Mehrwert für die Be-
völkerung von 43.220 EUR.

Öffnungszeiten: Di 17-20 Uhr, Do 10-14 
Uhr, Fr 14-19 Uhr
Recherche im Medienkatalog: 
http://www.bibliothek.ottensheim.at



Gemeindenachrichten • Nr. 413

17

Neuerungen AST-Taxi
Maximilian LEITNER
ist Radfahrer des Monats Jänner

… die Silvesterknallerei hat fast aufge-
hört, vereinzelt fahren Autos auf der Bun-
desstraße - da taucht ein Radfahrer in der 
Weingartenstraße auf - das ist der erste 
Radler heut!
„Ich fahr im Ort alles mit dem Radl, weil‘s 
einfach praktisch ist!“, so die kurze spon-
tane Antwort des überraschten Neu-
jahrsradlers auf die Wahl zum Radfahrer 
des Monats. Er ist Schüler der HTL Neufel-
den, begeisterter Rennradfahrer und 
freut sich schon aufs Skifahren in 
Gastein.
Freitag, 1. Jänner 2024, 2:25 Uhr, angetroffen am 
Bahnhof Ottensheim. Wetter: 3,3°C, nebelig, 
1011,5 hPa - Luftdruck leicht fallend

Minire JASHARI
ist Radfahrerin des Monats Februar

„Es ist im Ort einfach leichter mit dem 
Rad zu fahren - den Einkauf zu erledigen, 

Radfahrer des Monats
zur Arbeit fahren, den YOGA-Kurs besu-
chen,...“, antwortet die freudenstrahlen-
de  Radlerin, die von der Teambespre-
chung zur Nachmittagsbetreuung nach 
Hause unterwegs ist. „Ob Schnee, Regen, 
oder Gatsch ich bin immer mit dem Rad 
im Ort unterwegs!“
Donnerstag, 1. Februar 2024, 18:25 Uhr, in der 
Jörgerstraße  vor der Volksschule. Wetter: 
6,2°C, Nieselregen, 1028,8 hPa - Luftdruck 
steigend

Hermann KITZBERGER
ist Radfahrer des Monats März

„I fahr alles mit dem Radl!“, so das kurze 
und klare Statement des passionierten 
Radlers zum Radfahren in Ottensheim. 
„Ich fahr auch nach Linz zum Arzt und 
um Sachen zu kaufen, die es in Ottens-
heim nicht gibt. Früher bin ich oft zum 
Nachtdienst auf die Palliativ-Station ins 
Krankenhaus der barmherzigen Schwes-
tern gefahren.“
Freitag, 1. März 2024, 15:35 Uhr, vorm neu eröff-
neten Nah&Frisch in der Hostauerstraße, Wet-
ter: 8,9°C, es beginnt zu nieseln, 1006,0 hPa - 
Luftdruck gleichbleibend 

Die AKTION „Radfahrer des Monats“, seit De-
zember 2011, initiiert vom Klimabündnis Ot-
tensheim, unterstützt durch UDO - Unter-
nehmen Donaumarkt Ottensheim und der 
Marktgemeinde Ottensheim.

Der Offene Markt findet am 29. März von 
14:00 – 18:00 Uhr  in der Linzerstraße 
statt. 
Zum Schulschluss ist eine Radwande-
rung mit anschließendem Picknick im 
Park (bei Schönwetter) geplant.
Unsere Broschüre „Vielfalt Ottensheim“ 
wird in die 4. Auflage gehen und wird  
voraussichtlich im Oktober am „Tag der 
Vielfalt“ präsentiert.
Nähere Informationen gibt es in den 
nächsten Gemeindezeitungen.

Sylvia Reininger 
Obfrau Verein UDO

Da, aufgrund den neuen Förderrichtlini-
en des Landes Oö. für bedarfsorientierte 
Verkehr, kein Parallelangebot zu öffentli-
chen Verkehrsmitteln bestehen darf, 
wurden die Zeiten für das AST Taxi von 
Linz nach Ottensheim angepasst: die Ab-
fahrzeit um 23:30 Uhr besteht nur noch 
an Sonn- und Feiertagen, daneben wur-
den die beiden Fahrten um 20:00 und 
21:00 Uhr aufgrund bestehender öffentli-
cher Verbindungen gestrichen. Weiters 
wurde vom Gemeinderat beschlossen, 
dass der Eigenanteil pro Fahrgast um je 
einen Euro pro Abfahrtsstelle angehoben 
werden soll. Die Änderungen traten mit 1. 
März 2024 in Kraft. Weitere Informatio-
nen zu den Abfahrtszeiten und Haltestel-
len finden sich unter: https://www.ot-
tensheim.ooe.gv.at/LEBEN_WOHNEN/
Verkehr.

DIin Nina Riegler
Umweltabteilung

Neues vom Verein UDO - Unternehmen Donaumarkt Ottensheim
26. Silvesterlauf und „Rutsch am Fluss“ 
ausklingen.
Heißer Tee machte Lust auf ein kühles 
Glas Sekt beim Empfang auf der 
Donaufähre.
Anschließend wartete noch eine Weiß-
wurstparty im Donauhof und im Port.o.

Vorschau 2024
Im Frühjahr starten wir mit der von der 
Sektion Tourismus angekauften Web-
cam, die am Dürnberg positioniert wird 
und einen Rundblick von rund 280° ins 
Donautal, Eferdinger Becken und Mühl-
viertel bieten wird.

Rutsch am Fluss 2023
Rund 400 Bewegungshungrige trotzten 
dem Nebel und ließen das Jahr mit dem 
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Region UWE: Mobiles Familiencoaching wird ausgebaut

Das im Jänner 2022 von der Kinder- und 
Jugendhilfe ins Leben gerufene mobile 
Familiencoaching wurde nun auf mehre-
re Bezirke ausgerollt, darunter auch in 
Urfahr-Umgebung. 
Für viele Familien bedeutet es eine große 
Überwindung, in Familienangelegenhei-
ten externe Hilfe in Anspruch zu nehmen. 
Diese Hürde zu nehmen und einfach bei 
der Hotline anzurufen, ist oft gar nicht so 
einfach. Doch die Erfahrung zeigt, wer 
sich einmal „getraut“ hat, der ruft gerne 
wieder an. Man braucht nicht lange war-
ten, um sich einen Termin auszumachen 
- ein Anruf unter der Hotline 0800 700 

734 genügt und schon kann die Beratung 
starten. 
Unter der Hotline 0800 700 734 sind 
kompetente Ansprechpartner:innen am 
Montag, Mittwoch und Freitag von 8:30 
bis 13:00 Uhr und am Dienstag und Don-
nerstag von 13:00 bis 17:30 Uhr erreichbar. 
Die telefonische Sofort-Beratung ist kos-
tenfrei und anonym. Die Beratung 
kommt auf Wunsch auch zu den Familien 
nach Hause.
Ergänzende Information: Das Familien-
coaching wirkt unterstützend und ent-
lastend. Gemeinsam werden Lösungen 
gefunden, wenn es um Streit oder Mei-
nungsverschiedenheiten geht. Es gibt 
Hilfe in Konflikt- und Krisensituationen, 
beim Umgang mit Medien und Suchtver-
halten, bei Erziehungsfragen, Schulprob-
lemen und vielem mehr. Das Familien-
coaching ermutigt zu kleinen Schritten 
und unterstützt in Alltagssituationen. Es 
ersetzt keine Therapie und keinen Arzt-
besuch. Durch die Entlastung der telefo-
nischen Sofortberatung kommt wieder 
Bewegung ins Familiensystem und das 
wirkt sich positiv auf die Entwicklung der 
Kinder aus.  Das Familiencoaching ist für 

Familien kostenlos. Die Kosten werden 
von der Kinder- und Jugendhilfe des Lan-
des Oberösterreich getragen.
https://www.diakonie.at/unsere-ange-
bote-und-einrichtungen/
mobiles-familiencoaching-oberoester-
reich

Erweitertes Team der Region Urfahr-West

Seit 2002 beschäftigt sich das Regions-
büro Urfahr West, mit den Ideen, Visio-
nen und Themen, welche von den Men-
schen aus der Region kommen und 
gemeinsam verbessern wir die Lebens-

qualität in den Gemeinden. Aus diesem 
Grund möchten wir jeder/m Projekt-
träger*in, Bürger*in, Unternehmer*in 
und politischen Vertreter*in aus der Re-
gion Danke sagen, für das Vertrauen und 

die gute Zusammenarbeit. Damit die Er-
folgsgeschichte der Region weiter ge-
schrieben werden und die Anliegen der 
Bürger*innen Gehör finden, hat sich das 
Team der Region Urfahr West vergrößert. 
Im neuen Büro der Region im Gebäude 
der RAIKA in Ottensheim, im ersten Ober-
geschoß, heißen wir alle mit Ideen und 
Visionen für die Region herzlich willkom-
men. Wir bitten um die Vereinbarung ei-
nes Termins, damit wir uns für jedes An-
liegen ausreichend Zeit nehmen können. 
Kontaktdaten: 

Büro der Region Urfahr West 
Hostauerstr. 21, 1 OG
4100 Ottensheim
T 07234/82405 und 0676/ 848 197652

v.l.n.r.: Stefan Weinberger, Andreas Fazeni, Elias Wögerbauer, 
Nikola Wiesinger, Sigrid Gillmayr, Felicitas Rubasch, Bettina 
Riedl © Region Urfahr West 
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Das gemütliche Festival am Marktplatz 
geht in die nächste Runde. Dieses Jahr 
gibt es ein paar interessante Neuerun-
gen und wieder ein abwechslungsrei-
ches Musikprogramm auf der Haupt-
bühne am Kirchenplatz. 
Eröffnen wird das Festival die internatio-
nal renommierte Schriftstellerin, Filme-
macherin und Dramatikerin aus Simbab-
we, Tsitsi Dangarembga auf der Fähre 
Ottensheim (bei Schlechtwetter im Alten 
Bauhof) mit einer Eröffnungsrede und ei-
ner Lesung aus ihrem aktuellen Werk. 

Für ihr literarisches Werk erhielt sie zahl-
reiche Auszeichnungen und wurde 2022 
von der Financial Times unter die 25 ein-
flussreichsten Frauen der Welt gewählt.
Am Freitag und Samstag werden an  
3 Spots von 14 - 20 Uhr Straßenkünstler 
*innen die Straßen von Ottensheim ver-
zaubern. Von Musik, Akrobatik über Tanz, 
Schuhplatteln zu Stelzengeher*innen 
und Beatbox spannen sich die beiden un-
terhaltsamen Nachmittage. Künstler 
*innen aus Ottensheim, Linz, Wien, aber 
auch Regensburg und Barcelona verlei-
hen dem Straßenprogramm ein interna-

o.heimart festival am 20. - 22. Juni 2024 

tionales Flair. Ein neuer Standort ist der 
Literaturhof im Gemeindeamt. In Koope-
ration mit dem Literaturschiff präsentie-
ren österreichische Autor*innen am 
Nachmittag ab 14 Uhr ihre Kinderbücher 
in Form von interaktiven Lesungen. Frei-
tagabend (18:30 Uhr) gastiert der gebürti-
ge Ottensheimer Stephan Roiss mit sei-
nem neuen Roman „Lauter“. Sein 
Debütroman 2020 schaffte es auf die 
Longlist des deutschen Buchpreises. An-
drea Grill ist Samstagabend (17:30 Uhr) 
mit ihrem Zukunftsroman der krönende 
Abschluss des Literaturhofes. Die Bücher 
der Autor*innen können natürlich Vorort 
gekauft werden. Die Autor*innen und 
Straßenkünstler*innen freuen sich am 
Nachmittag über Hutgeld. Food Trucks 
sorgen an den Nachmittagen für die kuli-
narische Verpflegung bis in die Nacht 
hinein.
In Zusammenarbeit mit dem Streetart-
Verein „Calle Libre“ wird an den beiden 
Festivaltagen vom Wiener Künstler Ma-
nuel Skirl die Fassade des Alten Feuer-
wehrdepots hinter der Kirche neu gestal-
tet. Er lässt sich dabei gerne auf die Finger 
schauen. Am Freitagvormittag wird eine 
Schulklasse die Bauhof-Garagen neu ge-
stalten. Neuigkeiten sind auch der 
„Gwandkasten“ zum Kleidertauschen 
und eine familienfreundliche, interaktive 
Minigolfausstellung aus Karton in der 
Galerie im Glashaus (gig).
Gipfeln wird das Festival abends bei Kon-
zerten auf der Hauptbühne. Die Grazer 
Folk-Pop Band  „Napaea“ macht Freitag 
den Beginn, bevor „HOLZA“ im Dialekt-
pop über den Marktplatz trällert. Die 
Münchner Band „Dreiviertelblut“ wird 

Das Regensburger Duo „Gia Boca // Foto: Lukas Beck

Tsitsi Dangarembga / Foto: Hannah Mentz

den Freitag mit pointierten Texten, 
schwungvollen Melodien, aber auch 
nachdenklichen Songs abrunden. Der 
Samstagabend beginnt mit der Pop-Punk 
Band „Stilltalk“ aus Hamburg. Die in Ot-
tensheim bereits zur Institution gewor-
dene „Half a Century Band“ wird gemein-
sam mit dem Bläserquintett „Variobrass“ 
den Marktplatz rocken, bevor Onk Lou 
mit seiner unverkennbare Stimme zum 
Tänzchen bittet. Den krönenden Ab-
schluss macht „AVEC“. Mit über 160 Milli-
onen Streams auf Spotify gehört sie mo-
mentan zu den erfolgreichsten 
Musikexporten aus Österreich. Egal ob 
auf Europa-Supporttour mit James Blunt 
oder beim einfachen Wohnzimmerkon-
zert, Avec verzaubert ihr Publikum, egal 
wo sie die Bühne betritt. 

Ab Freitag 20 Uhr und Samstag 19 Uhr ist 
das Areal vor der Hauptbühne zahlungs-
pflichtig. Karten können online gekauft 
werden. Die Tickets an der Abendkassa 
können mit Karte oder bar bezahlt wer-
den, sind jedoch ein wenig teurer als im 
Vorverkauf. 

Weitere Informationen zum Detail- 
programm und Tickets gibt es auf  
www.oheimart.at 

Wir danken den Bewohner*innen rund 
um den Marktplatz, dass sie dieses Festi-
val jedes Jahr aufs Neue mittragen.
Wir freuen uns über euren Besuch.

Andreas Fuchshuber, Mathias Kaineder, Anna Luger und 
Gabriel Fröhlich Für den o.heimart Verein

AVEC / Foto: Martin Morscher
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in den Alten Bauhof Ottensheim. Ein Le-
ckerbissen für Fotografen, Ornithologen, 
Jäger oder einfach für alle Natur- 
begeisterte! 
Es gibt viele Bilder, Geschichten und Fil-
me rund um die Wildtierfotografie zu er-
leben. Wie entstehen seine Bilder, welche 
Vorarbeiten sind dafür oft nötig und wie 
viel Zeit und Leidenschaft braucht es, um 
an die Wildtiere heranzukommen? Ein 
spannender Bericht mit tollen Wildtier- 

Fotoclub Ottensheim: Abenteuer Wildlife-Fotografie

Der Fotoclub Ottensheim bringt eine 
faszinierende Multimediaschau nach 
Ottensheim!
Manfred Hesch aus Hof bei Salzburg ist 
der wohl aktuell beste Wildtier-Fotograf 
Österreichs. Das belegen auch seine vie-
len Auszeichnungen wie z.B. jene zum 
„Bundessieger der Berufsfotografen,  
Natur/Tierwelt 2023“.
Der Fotograf, Jäger und Falkner kommt 
mit seinem neuesten Multimediavortrag 

und Naturbildern aus Österreich, Polen, 
Bulgarien, Holland, Schottland ...Lasst 
Euch 90 Minuten in die faszinierende Na-
tur- und Tierwelt entführen!!
Im Anschluss steht uns Manfred Hesch 
für Fragen und Gedankenaustausch zur 
Verfügung.

Donnerstag, 18. April 2024, 19:00 Uhr
Alter Bauhof Ottensheim, Rodlstr. 19
Eintritt: € 10,-
Kartenreservierungen:
www.alterbauhof.at, 
www.mh-photography.co.at

Im vergangenen Oktober hat Stefan 
Weinberger nach acht sehr erfolgreichen 
Jahren die Leitung des Fotoclub Ottens-
heim zurückgelegt. Als neuer Obmann 
fungiert Werner Elsnig mit Alfred Schrei-
ner als Stellvertreter und dem bewährten 
Vorstandsteam.
Ein Anliegen des Fotoclub Ottensheim ist 
es fotobegeisterte Menschen anzuspre-
chen, die sich in freundschaftlicher und 
wertschätzender Atmosphäre mit Gleich-
gesinnten austauschen und weiterentwi-
ckeln möchten. Egal, ob große oder klei-
ne Kamera oder Handy, gute Fotos 
entstehen vor allem mit Kreativität und 
einem „guten Auge“! 

Der Fotoclub Ottensheim unter neuer Leitung
Daher freuen wir uns auf weitere interes-
sierte Menschen, getreu unserem 
Leitbild:
Wir wollen mit Freude die gemeinsame 
Entwicklung unserer Fotografie in einem 
ereignisreichen und angenehmen Ver-
einsleben genießen. 
Um unseren Spaß am Spiel mit dem Licht 
auszubauen, unterstützen wir uns ge-
genseitig, offen für alle Richtungen der 
Fotografie, ohne jede Ausgrenzung und 
unabhängig von Vorkenntnissen und 
technischer Ausstattung. Gegenseitiger 
Respekt, Wertschätzung und offene Ge-
sprächskultur sind im Fotoclub Ottens-
heim selbstverständlich.

Bei Interesse bitte um Kontaktauf- 
nahme:

fotoclub@ottensheim.at
Werner Elsnig: 0676 / 675 13 15
www.fotoclub-ottensheim.com

oder einfach beim Clubabend 
vorbeischauen:
jeden ersten Donnerstag im Monat
19:00 Uhr, Vereinsraum Rodlstr. 19 
(Zugang hofseitig)
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und komplette Filmkostümausstattun-
gen, die von renommierten Filmfirmen 
zur Verfügung gestellt wurden, machten 
den Flohmarktbesuch zu einem beson-
deren Erlebnis. Angeboten wurden Klei-
dungsstücke, die Darsteller*innen wie 
Vodoo Jürgens, Maria Hofstätter, Uschi 
Strauss, Ferry Öllinger, Thomas Stipsits 
und viele andere mehr in österreichi-
schen Filmen getragen haben.

Rückblick auf den 1. Ottensheimer Filmkostümflohmarkt 

Vielfältig, kreativ, umfangreich und 
wohltätig … das war der 1. Ottensheimer 
Filmkostümflohmarkt im Dezember 
2023. Auf Initiative und in Kooperation 
mit der Kostümbildnerin Monika Buttin-
ger organisierte das Team von Arge Gra-
nit diesen außergewöhnlichen 
Flohmarkt. 
Zahlreiche Filmoutfits aus bereits abge-
drehten Filmen, exklusive Einzelstücke 

Den Höhepunkt der Veranstaltung bilde-
te die Filmvorführung „Fuchs im Bau“ in 
der Filmszene Ottensheim, das anschlie-
ßende Filmgespräch mit der Moderato-
rin Sonja Romei, der Hauptdarstellerin 
Maria Hofstätter und der Kostümbildne-
rin Monika Buttinger und endete mit der 
amerikanischen Versteigerung eines von 
Maria Hofstätter in eben dem Film getra-
genen Outfit.
Wie bereits in Wien mehrfach erfolgreich 
gelungen, ging auch hier der gesamte Er-
lös an das Projekt „Nachbarinnen“, das 
vor allem Frauen als Schaltstelle der Fa-
milie unterstützt, sich im Land zurecht-
zufinden. Der Erfolg in Ottensheim er-
möglicht es, dass drei Familien mit 
Migrations- und Fluchthintergrund ca. 
fünf Monate lang professionell begleitet 
werden können, um anschließend in ein 
selbstbestimmtes Leben zu finden.
Ein herzliches Dankeschön allen Helfer.
innen, die sich so zahlreich beim Vorbe-
reiten, Durchführen und Aufräumen 
engagierten!

Arge Granit

Ab Herbst: Repair Café für Ottensheim
deren „Tüftlern“ teilen. Besonders ge-
fragt sind Kenntnisse in Elektrik, Elekt-
ronik, Textil- und Holzarbeiten. 
Wenn Sie Interesse haben und etwas bei-
tragen möchten für eine nachhaltigere 
Nutzung unserer Ressourcen, kontaktie-
ren Sie uns, Wir freuen uns über jede 
Beteiligung!
Rückmeldungen bitte an: 
ej.geissler@utanet.at
franz.wielend@ottensheim.at

Maga Hemma Fuchs

werden weitergegeben. Kaffee und Ku-
chen laden zur Stärkung ein. Was wird 
repariert? Alles, was man in der Hand tra-
gen kann, sagen manche Veranstalter:  
E-Geräte, Kleider, Computer, Spielzeug. 
Großgeräte wie Kühlschränke, Wasch-
maschinen etc. gehören leider nicht 
dazu. 
Gemeinsam reparieren statt wegwerfen- 
das möchten wir, eine Gruppe von Be-
geisterten, in Ottensheim spätestens im 
Herbst 2024 starten. Dazu suchen wir 
noch „Fachleute“, die gerne ihr Wissen 
ehrenamtlich einmal im Monat mit an-

Die Kaffeemaschine verweigert in der 
Früh ihren Dienst, das Lieblingsspiel-
zeug Ihres Kindes ist kaputt, die Vinta-
gejacke hat ein Loch, der Wecker macht 
keinen Mucks. Vieles landet im Müll, ob-
wohl oft eine einfache Reparatur ge-
nügt, um den Dingen neues Leben zu ge-
ben. Das geliebte Teil erstrahlt in neuem 
Glanz, Ressourcen und Energie werden 
gespart, das Geldbörserl freut sich auch. 
Repair Café ist eine Initiative von Marti-
ne Postma. Seit 2007 setzt sie sich auf 
verschiedene Arten für Nachhaltigkeit 
auf lokaler Ebene ein. Das allererste Re-
pair Café organisierte Martine 2009 in 
Amsterdam. Es erwies sich als ein großer 
Erfolg, der auf viele Länder ausstrahlte. 
Allein in Oberösterreich gibt es inzwi-
schen 62 Repair Cafés!
Dabei handelt es sich um Veranstaltun-
gen, die nicht-kommerziell und überpar-
teilich organisiert werden. Experten hel-
fen Laien, mitgebrachte Dinge zu 
reparieren. Werkzeug steht zur Verfü-
gung. Wertvolle praktische Fertigkeiten 
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Kultur mit Komfort!
Genießen Sie das Theater mit allen An-
nehmlichkeiten: Für Sie reservierter 
gleichbleibender Sitzplatz, bequemer 
Transport und eine Einführung in die je-
weilige Ausführung. Der Kastler-Bus 
bringt Sie als Abonnent*in bis vor die Tür 
unserer Theaterstätten und holt sie dort 
am Ende der Vorstellung wieder ab. 
Stützpunktleiterin Maga Rosa Helm 
nimmt Ihre Abo-Reservierung vor und 
kommentiert auf dem Hin- und Rückweg 
die Aufführungen, unterstützt von diver-
sen Premiere-Kritiken und Interessantem 
rund um die Darbietungen. 

ARGE Landabonnement sucht neue Mitglieder
Das Abo umfasst 8 – 9 Vorstellungen, je-
weils am Donnerstag, und führt quer 
durch das Kulturangebot: Oper, Operet-
te, Musical, Ballett und Schauspiel – und 
das zu einem wirklich guten Preis! Die 
Abos kosten um bis zu 40% weniger als 
die Einzelkarten.
Falls Sie Interesse haben, kontaktieren 
Sie bitte Frau Maga Rosa Helm, Telefon 
0699 188 16 188.

ARGE Landabonnement

Dein Weg zu dir!

Mein Name ist Mag. Christine Außerwö-
ger und ich bin dipl. Mentaltrainerin, psy-
chologische Beraterin und Stressma-
nagement- und Burnout-Präventions 
Coach mit Praxis in Ottensheim, Linz und 
online. Ich helfe Menschen, den Weg (zu-
rück) zu sich selbst zu finden, ihr Potenti-
al und ihre Berufung zu erkennen und zu 
leben. Aus dem Stress- und Hamsterrad 
auszusteigen und ins Gleichgewicht zu 
finden. Einen Neuanfang zu wagen und 
Veränderungen zu meistern. Sich ein er-
fülltes Leben nach ihren Wünschen zu 
gestalten und (endlich) glücklich zu 
werden.
Ich biete lösungsorientiertes, empathi-
sches und auf die jeweilige Lebenssitua-
tion zugeschnittenes Coaching und 
Beratung
•	 bei Krisen und Veränderungen
•	 bei Stress und Burnout
•	 für berufliche (Neu)Orientierung & 

dem Finden der Berufung
•	 um sich selbst (neu) zu finden und in 

die eigene Kraft zu kommen
Yoga & Entspannung runden mein Ange-
bot ab – als Weg zu sich selbst, durch die 
Verbindung von Körper und Geist.
Kostenloses Kennenlern-Gespräch! Ter-
minvereinbarung: info@christineausser-
woeger.at, 0660 / 6002656.
www.christineausserwoeger.at
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Nah & Frisch neu eröffnet

Unser Nah & Frisch im Ortskern hat nach 
der Geschäftsübergabe von Wolfgang 
Benischko an Roland Wöran nach einem 
Umbau wieder neu eröffnet. 
Um noch besser die Kunden zu erreichen, 
werden die Ladenöffnungszeiten auf die 
gesetzlich erlaubten 72 Stunden ausge-
weitet. Die Kunden haben dann von Mon-
tag bis Freitag von 7.30 bis 20 Uhr und am 
Samstag von 7.30 bis 17 Uhr die Möglich-
keit einzukaufen. Außerhalb der Kernöff-
nungszeit, wenn keine Bedienung mehr 
im Geschäft ist, hat man ganz bequem 
mit der Bankomatkarte Zutritt ins Ge-
schäft und zahlt dann an der 
Selbstbedienungskasse.
Wir wünschen viel Erfolg mit dem neuen 
Geschäftsmodell!

Maria Hagenauer 
Bürgermeisterin

JULIUS-Award für Andreas Koller aus Ottensheim

Der JULIUS-Award, eine Auszeichnung 
des Wirtschaftsbundes, wurde kürzlich 
von Wirtschafsbund-Bezirksobfrau Sabi-
ne Lindorfer und Ottensheims Bürger-
meisterin Maria Hagenauer an Andreas 
Koller aus Ottensheim verliehen, der für 
seine herausragende Arbeit bei der Vor-
sorge rund um die Schlaftätigkeit bei 
Schichtarbeitern ausgezeichnet wurde.
Schichtarbeit ist eine unverzichtbare und 
besondere Form der Arbeitsleistung, bei 

der die gesundheitlichen Herausforde-
rungen eine große Rolle spielen. Andreas 
Koller hat sich intensiv mit den Themen 
Chronobiologie, Schlaf, Ernährung, Be-
wegung und mehr beschäftigt, um  
Lösungen für Mitarbeiter*innen zu fin-
den, die ihre Arbeitsleistung auch dann 
zur Verfügung stellen, wenn andere 
schlafen. Ein zentrales Ziel von Andreas 
Koller ist es, die Schichtverträglichkeit zu 
verbessern und den Schichtarbeitenden 

Foto v.l.n.r.: Sabine Lindorfer, Andreas Koller, Maria Hagenauer. ©  WB/Kapl Wirtschaftsbund Oberösterreich

dabei zu helfen, ihre Gesundheit zu er-
halten und zu fördern. Sein Ansatz ba-
siert auf Erkenntnissen aus der Chrono-
biologie und betont die Bedeutung von 
erholsamem Schlaf, der für die Vitalität 
und Lebensfreude der Schichtarbeiter 
von entscheidender Bedeutung ist.
Das Gesundheitsportal „schicht-fit.
com“, das von Andreas Koller ins Leben 
gerufen wurde, dient aber auch als wert-
volle Ressource für alle Menschen, die 
von Schlafproblemen betroffen sind. Kol-
ler dazu: Das Portal unterstützt Betroffe-
ne dabei, ihren individuellen Rhythmus 
zu finden und die notwendige Balance 
zwischen Aktivität und Entspannung 
wiederherzustellen. Als erfahrener Ge-
sundheitsberater, der selbst 20 Jahre lang 
als Pflegefacharbeiter in der Nacht tätig 
war, hat er seine persönlichen Tipps zum 
Einschlafen in diesem Portal 
zusammengefasst.
Auch die von Andreas Koller entwickelte 
Schlaf-Schichtbrille wurde vor Ort getes-
tet, einer Brille, die das Blaulicht abson-
dert und bei Schlafproblemen hilfreich 
sein kann.
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Der MarktGreissler by Schwareiter ist 
mehr als nur ein Geschäft im Ortskern 
von Ottensheim. Bei uns erwartet euch 
eine moderne Kombination aus Bedie-
nungs- und Selbstbedienungsladen, der 
eine vielfältige Auswahl an regionalen 
Produkten bietet. Besonders stolz sind 
wir auf die große Feinkosttheke, wo wir 
hausgemachte Wurst und Speck 
anbieten.
Bäuerliche Spezialitäten und Geflügel 
Frischfleisch vom eigenen Hof, sowie 

MarktGreissler  by Schwareiter

Liebe Ottensheimer*innen und alle, die 
mich kennen!
… Und plötzlich weißt du – es ist Zeit, et-
was Neues zu beginnen und dem Zauber 
des Anfangs zu vertrauen … (Meister 
Eckhart)
Ganz so leicht fühlt sich dies alles aller-
dings nicht an.
Ich habe versucht, jeden Tag das Beste zu 
geben, 110%, doch ich darf mir und Euch 
nun eingestehen, dass ich das nicht mehr 
in aller Konsequenz schaffen kann.

Café Casagrande wird BACKWERK - Isabellas kleine Backwerkstatt

Das CAFE  CASAGRANDE wird nun, nach 
einem Bestand von heuer genau 50 Jah-
ren (die Gründer waren meine Eltern Ma-
ria und Gottfried Casagrande) die Türen, 
unter meiner Führung, am 31. Mai schlie-
ßen. Viele Tränen in der Phase der Ent-
scheidung sind geflossen, doch es ist 
Zeit zu gehen und … es fühlt sich – ganz 
drinnen im Herzen – richtig an.

Café Casagrande wird BACKWERK -   
Isabellas kleine Backwerkstatt

Brot & Gebäck, Süßes & Saures am Frei-
tagsmarkt sowie die TORTEN-HOTLINE, 
Catering für Eure kleine Feier und den Do-
nauraum wird es weiterhin geben!
Ansonsten werde ich die für mich bereit-
stehende Zeit, einfach als Geschenk an-
nehmen und schauen, was da kommen 
mag. Vielleicht sehen wir uns ja beim 
Radfahren, Wandern, Kaffee trinken, am 
Weinstand auf dem Markt, als Nachbarn 

eine breite Palette bester Lebensmittel 
von sorgfältig ausgewählten Bauern und 
eine große Bandbreite an österreichi-
schen Weinen sind ebenfalls erhältlich.
Auch Vegetarier kommen bei unserem 
vielfältigen Sortiment auf ihre Kosten. 
Mittagsmenüs bieten wir von Dienstag – 
Donnerstag an.
Der MarktGreissler soll jedoch nicht nur 
ein Ort zum Einkaufen sein, sondern 
auch ein Treffpunkt für Genießer. Wir la-
den ein, die Vielfalt regionaler Produkte 

im Garten, ich freue mich auf Alles, das 
Neue.
Mitte Juni  gibt es dann noch einmal ei-
nen GEMEINSAMEN TAG IM CAFE AN DER 
DONAU, wo ich mich auf all Euer Kom-
men freue. Genauere Infos folgen.
Mit großem Dank an Euch Alle, die mich 
kennen, als Freunde, als Gäste und Kun-
den verabschiede ich mich von einer gro-
ßen Bühne, die mir neben viel erfolgrei-
cher Arbeit auch immer sehr viel Freude 
bereitet hat.
Ihre / Eure Isabella (Fröschl)

PS. Sollte jemand Jemanden wissen, der 
gerne meine Nachfolge antreten möchte 
– ICH bin für Vieles offen – ich würde 
mich freuen, wenn dieser wunderbare 
Platz weiterhin ein Ort der Begegnung 
bleiben würde.

kennenzulernen und das charmante Am-
biente des Ladens bei einem Glas Wein, 
Bier oder Kaffee zu genießen.
P.S. der eine oder andere kennt uns viel-
leicht noch vom Freitagsmarkt, wo wir 
bis zur Eröffnung unseres Geschäftes ge-
standen sind.
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Jedes Jahr wieder ist die Faschingszeit ein 
absolutes Highlight für die uns anver-
trauten Menschen. Auch heuer startete 

Ausgelassene Faschingsstimmung im Institut Hartheim

im Institut Hartheim das Faschingsfest 
mit einem Samba-Umzug durch das gan-
ze Haus, im eigenen Turnsaal wurde dann 

Im Alter in den vertrauten eigenen vier 
Wänden bleiben, obwohl man Unterstüt-
zung braucht: Die Caritas ermöglicht das 
in den Gemeinden Puchenau, Walding, 
Goldwörth, Feldkirchen und Ottensheim 
mit den Mobilen Pflegediensten. Bei al-
len Dingen, die mit zunehmendem Alter 

Caritas: Damit der Alltag wieder leichter wird

Insulin spritzen oder Wunden versorgen 
machen diplomierte Krankenpflegerin-
nen von der Caritas. Die Mitarbeiter*innen 
können dabei bei Bedarf auch mehrmals 
täglich vorbeikommen.
Caritas sucht Mitarbeiter*innen 
Wer einen Job sucht, wo Menschlichkeit 
und Miteinander gelebt werden, ist im 
Team der Mobilen Pflegedienste richtig. 
Es wird eine abwechslungsreiche Tätig-
keit in der Region mit familienfreundli-
chen Arbeitszeiten geboten. Jobs.caritas-
linz.at
Nähere Informationen zu den Mobilen 
Pflegediensten der Caritas gibt es bei Ca-
ritas-Team-Leitung Daniela Wirtl unter 
0676 87 76 25 71 oder unter www.mobile-
dienste.or.at 
Kostenlose Beratung für pflegende Ange-
hörige gibt es bei der Caritas-Servicestel-
le Pflegende Angehörige unter 0676 87 76 
24 40, www.pflegende-angehoerige.or.at
Am Foto: Mobile Pflegedienste der Cari-
tas im Bezirk Urfahr-Umgebung

im Alltag beschwerlich werden, unter-
stützen die Caritas-Mitarbeiter*innen: 
Beim Anziehen, Waschen oder im Haus-
halt. Sie motivieren zu körperlicher und 
geistiger Aktivität, gehen spazieren und 
fördern das Gedächtnis. Auf ärztlicher 
Anordnung Medikamente verabreichen, 

so richtig gefeiert: Mit Musik, Tanz, Ge-
tränken und natürlich mit leckeren 
Faschingskrapfen. 
Rund 200 Gäste waren anwesend – von 
Kindergartenkindern bis hin zu Men-
schen mit Behinderungen und ihren 
Betreuer:innen. „Ich freue mich jedes 
Jahr wieder auf unseren Fasching“, sagt 
Mag.a Sandra Wiesinger, Geschäftsführe-
rin des Instituts Hartheim. „Für mich ist 
es ein gutes Gefühl, dass die uns anver-
trauten Menschen hier so richtig feiern 
und Spaß haben können. Ihr Strahlen 
und Lachen ist einfach unbezahlbar.“ 

Institut Hartheim gemeinnützige Betriebsgesellschaft mbH 
für Menschen mit geistiger und mehrfacher Beeinträchti-
gung Anton-Strauch-Allee 1, 4072 Alkoven 
Bild: © Institut Hartheim
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Das Rote Kreuz Walding ist auf der Suche 
nach freiwilligen Kolleginnen und Kolle-
gen, die im Rettungsdienst mithelfen 
wollen. Egal ob es um einen medizini-
schen Notfall oder um die qualifizierte 
Begleitung von kranken oder gehbeein-
trächtigten Menschen geht – die 
Mitarbeiter:innen des Rotkreuz-Ret-
tungsdienstes sind zur Stelle, wo und 
wann immer Hilfe benötigt wird. 
Neben der Erstversorgung im Notfall und 
Krankentransporten leisten die Rot-
kreuz-Sanitäter:innen noch Vieles mehr. 

Als Rettungssanitäter*in Teil der Rotkreuz-Familie werden

100 Stunden theoretischer Ausbildung 
und einem Praktikum an der jeweiligen 
Rotkreuz-Dienststelle im Ausmaß von 
mind. 160 Stunden. Während der Ausbil-
dung wird der Wissensstand anhand Er-
folgskontrollen geprüft, den Abschluss 
bildet die kommissionelle Abschlussprü-
fung. Voraussetzungen sind körperliche 
und geistige Eignung, Volljährigkeit und 
Vertrauenswürdigkeit sowie ein Schnup-
perdienst an der Rotkreuz-Dienststelle. 
Interessierte melden sich bitte beim Ro-
ten Kreuz Walding 07234 82244 oder 
walding@o.roteskreuz.at

Termine der nächsten 
Rettungssanitäterausbildungen:
•	 Sommer-Intensivkurs: Beginn 10. 

Juli 2024, Kommissionelle Prüfung 5. 
Oktober 2024

•	 Berufsbegleitender Kurs: Beginn 7. 
September 2024, Kommissionelle 
Prüfung 14. Juni 2025

Weitere Informationen gibt es hier:  
https://www.roteskreuz.at/oberoester-
reich/urfahr-umgebung/

Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband OÖ 
Bezirksstelle Freistadt & Urfahr-Umgebung

Auch die sanitätsdienstliche Betreuung 
bei Veranstaltungen (Fußballmatches, 
Sportfeste, …) werden von ihnen über-
nommen. „Aber ganz egal was passiert 
oder was zu tun ist. Wir halten zusam-
men und helfen den Leuten“, erzählt Ret-
tungssanitäter und Ortsstellenleiter 
Christoph Kaindl begeistert vom Team-
geist auf „seiner“ Dienststelle in Wal-
ding. „Wir freuen uns über jede und je-
den, der sich unserer Rotkreuz-Familie 
anschließen möchte.“ 
Die Ausbildung setzt sich zusammen aus 

Befreiung vom ORF-Beitrag
Der ORF-Beitrag ersetzt ab Jänner 2024 
die bisherige GIS-Gebühr. Wenn bereits 
jemand von der GIS-Gebühr befreit ist, 
wird die Befreiung automatisch über-
nommen. Ein neuer Antrag ist hier nicht 
notwendig. Einen Befreiungsantrag kön-

Tipp der Sozialberatungsstelle Ottensheim

Sozialberatungsstelle des Sozialhilfever-
bandes Urfahr-Umgebung
Marktplatz 7 (Gemeindeamt)
4100 Ottensheim
Tel. 0664/78914353
Mail: sbs-ottensheim.post@shvuu.at

Öffnungszeiten: 
Montag:	 10.00 – 12.00 Uhr
			   16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	08.00 – 11.00 Uhr

nen Personen stellen, die folgende Leis-
tungen beziehen:
Arbeitslosengeld, Pension, Sozialhilfe, 
Pflegegeld, Leistungen aus sonstigen öf-
fentlichen Mitteln (soziale Bedürftig-
keit), wie z.B. Rezeptgebührenbefreiung, 
Lehrlingsentschädigung, Studien- bzw. 
Schülerbeihilfe, Beihilfe zum Kinderbe-
treuungsgeld. Das Haushalts-Nettoein-
kommen darf den gesetzlich vorge-
schriebenen Befreiungsrichtsatz nicht 
überschreiten:
•	 1 Person			  € 1.364,12
•	 2 Personen		 € 2.152,03
•	 für jede weitere Person	 €    210,48
Nähere Informationen erhalten Sie in der 
Sozialberatungsstelle.  

Foto: Rettungssanitäter und Ortsstellenleiter Christoph Kaindl, © OÖRK
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Inserate

Zweigeschoßiges Haus in Puchenau 
Großamberg zu verkaufen. Sofort ver-
fügbar. Ruhelage, zauberhafter Garten, 
traumhafter Ausblick. Zentralheizung 
mit Luftwärmepumpe, Solar-, PV- und 
Regenwassernutzanlage, Hausbrun-
nen, Ortswasserleitung angeschlossen. 
Je ein Kachelofen/Kaminofen im OG/
UG. Vollholzparkett-, Fliesen- und Lami-
natböden. 2 Terrassen südseitig. Geson-
derter Eingang im OG/UG. Wohnen und 
Arbeiten unter einem Dach! 230 m² 
Wohnfläche auf 2 Ebenen, 933 m² 
Grund. 8 Zimmer + Nebenräume, 2 Ein-
bauküchen, 2 Badezimmer. Niedrige Be-
triebs- und Stromkosten. Preis auf An-
frage. Details auf https://drive.google.
com/
file/d/11jKnDUfwaO2MjCj81ZiY1EnUcqk
9F7AX. Auskunft 0664 1611066.

nutzbar; voll ausgestattete Küche (E-
Herd, Kühlschrank, Geschirrspüler); Netz-
werkverkabelung; im OG WC und Du-
sche, im EG WC; Außenrollos im OG; sehr 
gute Ausstattung. Das Haus ist in ausge-
zeichnetem Zustand, neu renoviert und 
isoliert, Fenster mit 3-fach Verglasung; 
Zentralheizung; eigener Eingang; an der 
B127 gelegen, Möglichkeit großflächig 
Firmenwerbung anzubringen; 3 Gehmi-
nuten zum Bahnhof Ottensheim, 5 Geh-
minuten ins Ortszentrum (Postamt, Gas-
tronomie…); Parkplätze beim Haus 
vorhanden; weitere Parkplätze im Be-
reich des Bahnhofes; Nettomiete: € 995 € 
/ Betriebskosten:  ca. € 180 €. Telefon 
0664/2000195

Immobilien

Suche Wiesen - Wiesen-Pachtflächen in 
Bereich der Streuobstwiesen (auch 
Randbereiche) gesucht. Bevorzugt wür-
den Flächen ohne Baumbestand bzw. 
geregelten Baumbestand und größere 
Teilstücke - Böker Bio Landwirtschaft 
0664/5015048

Sonstiges

Wohnung – Zentrum Ottensheim: 
3 Zimmer 78,24 m2 – 2. Stock – Treppen-
lift – Balkon südseitig – Garage, Miete 
mtl. 580,- / BK dzt. 231,81, Kaution 3 Mo-
natsmieten. Tel: 0650 2147241 - Ab 
01.06.2024 zu vermieten

OTTENSHEIM- Top Büroräume zu ver-
mieten: 110 m2, drei große, helle Büro-
räume in 2 Geschossen; Empfangsbe-
reich; Nebenraum, z.B. als Kopierraum 

Gastfamilien gesucht!
Gastschüler*innen, die 2024/25 zu uns 
kommen werden.
Detaillierte Informationen zu den einzel-
nen Gastkindern erhalten Interessierte 
auf Anfrage. Kontaktieren Sie uns gerne 
telefonisch, per E-Mail oder 
Kontaktformular.

Annika Tapler & Margarethe Bendix 
YFU-Gastfamilienteam

YFU AUSTRIA – Interkultureller 
Austausch
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien
T: 01 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at

Warum sollte man Gastfamilie werden?
Gastfamilien werden durch interkulturel-
len Austausch persönlich bereichert und 
knüpfen lebenslange, internationale 
Verbindungen!

Wer ist YFU?
Youth for Understanding („YFU“) wurde 
nach dem 2. Weltkrieg als Friedenspro-
jekt gegründet. Unsere Mission: Interna-
tionales Verständnis, interkulturelle Fä-
higkeiten und Toleranz fördern.

Woher bekommt man mehr 
Informationen?
Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie all-
gemeine Informationen. Auf der Website 
können Sie auch unsere kostenlose In-
fomappe bestellen. Online finden Sie 
auch die Kurzbeschreibungen der 

Liebe Familien, mit internationalem 
Schüler*innenaustausch bringen wir – 
der gemeinnützige, bildungsorientierte 
Verein YFU Austria - die Welt näher zu-
sammen. Im Schuljahr 2024/25 erwarten 
wir wieder Gastschüler*innen aus aller 
Welt! Sie gehen hier zur Schule und woh-
nen bei ehrenamtlichen Gastfamilien. 
Daher suchen wir weltoffene Familien 
mit Interesse an interkulturellem 
Austausch!

Wer kann Gastfamilie werden?
Grundsätzlich ist jede Familie – ob mit 
oder ohne Kinder, auch Alleinerziehende 
oder alleinstehende Personen – geeignet. 
Man stellt ein Bett, Verpflegung und ei-
nen Platz im Familienleben zur 
Verfügung.



Veranstaltungskalender

Marktgemeindeamt
Marktplatz 7
4100 Ottensheim
T (+ 43 – 72 34) 82 255 – 0
www.ottensheim.eu 

Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr und erheben keinen Anspruch auf Richtigkeit und Vollständigkeit. 
Vereinsinterne oder regelmäßig wiederkehrende Termine werden aus Platzgründen nicht abgedruckt. Alle 
Veranstalter haben die Möglichkeit, auf der Homepage der Marktgemeinde Ottensheim (www.ottensheim.
eu) Veranstaltungen, Vorträge, Kurse etc. einzutragen und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis zu bringen.

mehrmals 
wöchentlich

Veranstaltungen des Alpenvereins siehe AV-Schaukasten Linzer Str. 
und www.alpenverein.at/linz-ottensheim

Alpenverein Ottensheim

jeden Mittwoch, 14 Uhr Seniorencafé Gemeindesaal Marktgemeinde Ottensheim

FR 29.03., 28.6.2024, 14 Uhr Offener Markt Ottensheim Linzer Straße Verein UDO – Unternehmen Donau-
markt Ottensheim

SA, 30.03.2024, 14:30 Uhr Osternestsuche Rodlgelände EKIZ Bunter Floh Ottensheim

DO, 04.04.2024, 19 Uhr Diffuse Gefühle: Wie Einkommensunterschiede in 
Österreich bewertet werden

Gemeindesaal Donauquarz

FR, 05.04.2024, 19 Uhr Lass dich tanzen - powermove PostWerkStatt / PostStudio Kapplmüller Maria

FR, 05.04.2024, 20 Uhr Oh, Du mein Himbeerzuckerl! Ein Heimartroman in 
vier Gängen - mit Blunzengröstl und Erdäpfelkas 
von Franz Prieler

Alter Bauhof ARGE Granit

SO, 07.04.2024, 11 Uhr FivElements in Concert Landesmusikschule Ottensheim Landesmusikschule Ottensheim und 
Gramastetten

SA, SO, 13./14.04.2024, 9 Uhr Eurow Kleinboottest Regattazentrum WSV Ottensheim

SA, 13.04.2024, 10 Uhr Tag der offenen Tür Landesmusikschule Ottens-
heim und Gramastetten

Gramaphon Gramastetten Landesmusikschule Ottensheim und 
Gramastetten

FR, 19.04.2024, 15:30 Uhr ULY PAYA - Mitmachkonzert für Kinder von 4 bis 12 
Jahren

Alter Bauhof EKIZ Bunter Floh Ottensheim

SA, 20.04.2024,  18 Uhr Schauturnen Polytechnische Schule TSV Ottensheim

SA, 27.04.2024, 19:30 Uhr FRÜHJAHRS.KONZERT Musikverein Ottensheim Polytechnische Schule Musikverein Ottensheim

DI, 30.04.2024, 19:30 Uhr Lesung: Mareike Fallwickl Alter Bauhof Verein Literaturschiff & Bibliothek Ot-
tensheim

DO, 16.05.2024, 20 Uhr Milongueros Tangolegenden privat mit M. Reisin-
ger, Buchpräsentation und Milonga Tanz für alle

Alter Bauhof ARGE Granit

SA, SO, 25./26.05.2024, 8 Uhr Eurow International Rowing Regatta Regattazentrum WSV Ottensheim

SO, 26.05.2024, 14 Uhr DONAU.Erlebnis Card: Gratis begleiteter Marktspa-
ziergang Ottensheim

Gemeinde Ottensheim Bürger-
service/ Infostelle Tourismus

Tourismusverband 

MI, 29.05.2024, 14 Uhr Fronleichnams- Blumenkranzl binden Pfarrheim Goldhauben-Kopftuchgruppe Ottens-
heim

30., 31.05. & 
01.,07.,08.,14. 15.06. 2024,  20 Uhr

Sommertheater Seca theater tabor Seca theater tabor

FR, 07.06.2024, 16 Uhr Gassenfest zugunsten Wohnprojekt Ottensheimat 
des Instituts Hartheim

Ottensheimer Goldschmiede 
Hostauerstraße 8

Wohnprojekt Ottensheimat 

FR, 07.06.2024, 20 Uhr Party-Mode: ON! - Ein Konzert für mehr Gleichge-
wicht

Alter Bauhof Kindergartenteam Linzer Straße

SA, SO, 15./16.06.2024 10 Jahre Theater asozial Alter Bauhof Theater asozial

SO, 15.06.2024 Faustball Ortsmeisterschaft Stadion Ottensheim TSV Ottensheim

DO-SA, 20.-22.06.2024 o.heimArt Festival 2024 Marktplatz Ottensheim Verein o.heimArt Festival

SA, 22.06.2024, 14 Uhr Spielefest Rodlgelände EKIZ Bunter Floh Ottensheim

FR, 28.06.2024, 21 Uhr Peterlfeuer des Alpenvereins Rodlgelände Alpenverein

SA, 29.06.2024, 20 Uhr pro O. Frischluftkino 2024 Marktplatz Ottensheim pro O. Liste für Ottensheim

SO, 30.06.2024, 14 Uhr DONAU.Erlebnis Card: Gratis begleiteter Marktspa-
ziergang Ottensheim

Gemeinde Ottensheim Bürger-
service/ Infostelle Tourismus

Tourismusverband 


